
Mitteilungen - Termine - Interessantes März 20176. Jahrgang

Oberland-Cup 2017
Spielgemeinschaft SVWM und TSV A-Jugend

Foto: SV Waakirchen-Marienstein, Bericht im Heft
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Faschingszeit erreicht nun ihren Höhepunkt und nach all der 
Ausgelassenheit beginnt anschließend wieder die Fastenzeit. Jeder 
von uns hat ganz persönlich für sich Vorstellungen, auf was er in 
der Zeit bis Ostern gern einmal verzichten möchte. Sei es Nikotin 
oder Alkohol, fettes und üppiges Essen, so kann auch dazu gehören, 
auf die langen, schon zur Gewohnheit gewordenen Fernsehabende 
zu verzichten und sich dafür mehr Schlaf und Ruhe zu gönnen. 
Wichtig ist aber in jedem Falle die Besinnung auf das Wesentliche 
und die Abkehr von lästigen oder gar überfl üssigen Gewohnheiten.

Schon haben wir wieder März, am 20.3. ist Frühlingsanfang und ein paar Tage später be-
ginnt dann die Sommerzeit. Auch scheint mir der März der Hauptmonat der Jahreshaupt-
versammlungen unserer örtlichen Vereine zu sein. 5 Termine fi nden sich in unserem 
Veranstaltungskalender!

Ebenfalls ein wichtiger Termin - für alle Eltern mit Kleinkindern: Mittwoch, der 15. März.

An diesem Tag können Sie Ihre Jüngsten in den Kindergärten in Waakirchen und Schaft-
lach für das kommenden Krippen- bzw. Kindergartenjahr anmelden und sich bei dieser 
Gelegenheit die Einrichtungen anschauen. Auch steht Ihnen das Personal für alle Fragen 
an diesem Tag gerne zur Verfügung – nähere Infos hier im Heft!

Auch ein besonderer Tag im März: der Welttag des Wassers am 22.3.17. 

Unter  HYPERLINK “http://www.tag-des-wassers.com” www.tag-des-wassers.com fi nden 
sich viele interessante und lehrreiche Informationen rund um das Wasser, so z.B. auch 
über die Verfügbarkeit und den Verbrauch weltweit. 

Wir lesen hier u.a.:

Auf den ersten Blick bietet die Erde Wasser in Hülle und Fülle, schließlich bedecken 
Ozeane und Meere über 70 Prozent der Erdoberfl äche. Doch im Vergleich zu diesen 
riesigen Mengen an ungenießbarem Salzwasser ist der Anteil von nutzbarem Süßwasser 
mit nur 2,5 Prozent sehr gering. Hinzu kommt, dass der allergrößte Teil des Süßwassers 
in Gletschern, Eis oder als Bodenwasser mehr oder weniger unzugänglich gebunden ist. 
Deshalb haben wir Menschen nur Zugriff auf etwa 0,3 Prozent der gesamten Süßwas-
servorräte auf Erden, etwa in Flüssen, Seen und Talsperren. Das entspricht etwa 213 
Kubikkilometern Wasser. Dennoch reicht diese Menge theoretisch aus, um die Weltbev-
ölkerung zu versorgen. ….. 

….. Danach werden allein für eine Tasse Kaffee 140 Liter Wasser benötigt, für die Er-
zeugung von einem Kilogramm Rindfl eisch sogar mehrere Tausend Liter. Zusätzliche 
Probleme bereitet der Klimawandel. Experten schätzen, dass Mitte dieses Jahrhunderts 
etwa zwei Milliarden Menschen in 48 Ländern unter Wasserknappheit leiden werden. 

Erleben Sie mit uns Barcelona und Mee(h)r!
Mit dem Genie Antoni Gaudí den Jugendstil 
und seine Inspiration entdecken.

Reisetermin: 13. – 20.9.2017

Alle Informationen erhalten Sie in Ihrer Filiale 
oder auf www.oberlandbank.de/reisen.

Raiffeisenbank
im Oberland eG

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

„Gemeinsam die 
 Welt erleben.“



Waakirchner Gemeindeblatt   März 2017 ][Waakirchner Gemeindeblatt   März 20174 5][

Im ungünstigsten Fall könnten sogar bis zu sieben Milliarden Menschen betroffen sein.

(Jürgen Beckhoff)

Beeindruckende Zahlen, nicht wahr? Und vielleicht ein Anstoß, wieder bewusster mit 
dem kostbaren Nass umzugehen. Aber nun hoffen wir erst einmal, dass davon nicht allzu 
viel von oben kommt und wir ein schönes und sonniges Frühjahr genießen dürfen.

Herzlichst
Ihr Bürgermeister

Sepp Hartl

UNSERE HAUPTABTEILUNGEN
■ Allgemein-, Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie
■ Anästhesie und Intensivmedizin
■ Gefäßchirurgie
■ Innere Medizin
■ Neurologie / Neurologische Frührehabilitation
■ Orthopädie und Unfallchirurgie, Handchirurgie
■ Urologie

UNSERE BELEGABTEILUNGEN
■ Gynäkologie und Geburtshilfe
■ Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

Asklepios Stadtklinik Bad Tölz 
Schützenstr. 15 ∙ 83646 Bad Tölz 
Tel.: (0 80 41) 507-01
Fax: (0 80 41) 507-18 89  
info.badtoelz@asklepios.com 
www.asklepios.com/bad-toelz

sieben Tage die Woche, 365 Tage im Jahr. 

Als akademisches Lehrkrankenhaus der Lud-

wig-Maximilians-Universität München und 

der Technischen Universität München arbeiten 

wir stets mit modernsten Behandlungsmetho-

den. Genauso viel Wert wie auf medizinischen 

Fortschritt legen wir auf Herzlichkeit und pati-

entenorientiertes Handeln.

Idyllisch im Oberland gelegen ist die 

Asklepios Stadtklinik Bad Tölz ein idealer 

Ort, um schnell wieder gesund zu werden. 

Mit unseren sieben Haupt- und zwei Be-

legabteilungen sind wir der medizinische 

Grund- und Regelversorger für die Region. 

Schnelle Hilfe finden die Menschen auch 

in der Notaufnahme – 24 Stunden am Tag, 

MODERNSTE MEDIZIN –  
      MENSCHLICH UND NAH

Am Faschings-Dienstag, den 28. Februar 2017
ist das Rathaus ganztägig geschlossen.

Ab Mittwoch, den 01.03.2017 sind wir ab 8.00 Uhr wieder zu den 
üblichen Zeiten für Sie da.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Impressum	 Herausgeber:	 Gemeinde Waakirchen
	 Redaktion:	 Sabine Orlikowski, Tel: 08021/902820, Fax: 08021/902832 
 		  Mail: info@gemeinde-waakirchen.de
	 Anzeigen/Druck:	 Thamm Landzeit, Werbeagentur und Verlag 
 		  Wallbergstraße 21, 83666 Waakirchen 
 		  Tel. 08024-9989-0, Fax 08024-7365, mail@landzeit.info
	 Verteilung:	 kostenlos an alle Haushalte
	 Auflage:	 2.800 Stück 

Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z.B. bei Überlänge 
(mehr als eine Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen.

Spendenkonten
für Bedürftige in der Gemeinde Waakirchen

Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee		  Raiffeisenbank im Oberland eG
BLZ: 711 525 70 , Kto-Nr.: 30 160 79 331		  BLZ: 701 695 98, Kto-Nr.: 432 10 707
IBAN: DE62711525703016079331		  IBAN: DE89701695980043210707
BIC: BYLADEM1MIB		  BIC: GENODEF1MIB

Wir verzichten an dieser Stelle künftig auf eine namentliche Nennung aus datenschutzrechtli-
chen Gründen und bitten hierfür für Ihr Verständnis.
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Telefonverzeichnis
Gemeinde Waakirchen - Tegernseer Str. 7 - 83666 Waakirchen

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr (nachmittags nach Vereinbarung)

Telefon: 0 80 21/90 28-0   Fax: 0 80 21/90 28-32   E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de

Internet: www.waakirchen.de

Funktion/Tätigkeit Name Tel-Nr.   E-Mail

1. Bürgermeister Sepp Hartl 9028-20   s.hartl@gemeinde-waakirchen.de

Vorzimmer Bürgermeister Sabine Orlikowski 9028-20   s.orlikowski@gemeinde-waakirchen.de
Personalstelle

Geschäftsleitung/Bauamt Franz Schweiger 9028-21   f.schweiger@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerer Anton Demmelmeier 9028-29   a.demmelmeier@gemeinde-waakirchen.de

Ordnungsamt/Renten Markus Liebl 9028-23   m.liebl@gemeinde-waakirchen.de
Friedhof

Passamt/Gewerbeamt Sabrina Schmid 9028-25   s.schmid@gemeinde-waakirchen.de
Fundbüro

Einwohnermeldeamt Michael Link 9028-10   m.link@gemeinde-waakirchen.de

Steueramt/Verbrauchs- Sabine Schweiger 9028-22   s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de
gebühren

Gemeindekasse Daniela Vogl 9028-24   d.vogl@gemeinde-waakirchen.de
Sabrina Link 9028-24   s.link@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerei Brigitte Dudek 9028-27   b.dudek@gemeinde-waakirchen.de
Markus Auer 9028-22   m.auer@gemeinde-waakirchen.de
Sebastian Fischer 9028-24   s.fischer@gemeinde-waakirchen.de

Bauhofleitung Martin Reiter 9028-30   bauhof@gemeinde-waakirchen.de

Wasserwart Andreas Nachmann 9028-30   bauhof@gemeinde-waakirchen.de

Sonstige wichtige Nummern

Kindertagesstätte Gertrud Bichler       info@kiga-schaftlach.de
Erika Sixt, Schaftlach Kindergarten  81 80 
 Kinderkrippe  50 76 23

Mittagsbetreuung      Helga Schneid 4 22             schukischawa@kiga-schaftlach.de

Kindergarten 
St. Martin, Waakirchen Bobbi Lechner 15 70   St-Martin.Waakirchen@ 

kita.erzbistum-muenchen.de

Grundschule Waakirchen Holger Kraus  18 53   gs@schule-waakirchen.de

Volkshochschule Hannelore Stuber       81 33   vhs.waakirchen@t-online.de

Bücherei Waakirchen
Buchenweg 1 (im Schulhaus) Ilse Merl 50 88 27   ----------
Di: 16-18.30 Uhr, Fr: 17.00-19.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe - über Pfarrbüro St. Martin 2 46   st-martin.waakirchen@ 
Schaftlach-Waakirchen e.V. erzbistum-muenchen.de

Behinderten-/ Gisela Hölscher 80 90   rhoelscher@gmx.de
Seniorenbeauftragte oder    0151 / 121 866 30

Integrationsbeauftragte Asyl Silvia Hartl   0171 / 510 82 53   silviaangela.hartl@gmx.de

Sich heute um eine private Pflegezusatzversicherung zu kümmern heißt, 
das Leben auch in Zukunft genießen zu können. Unabhängig. Selbstbestimmt. 
Auch in den eigenen vier Wänden. 

www.versicherungskammer-bayern.de

am liebsten bin ich hier.
Gepflegt zu Hause – 

333096; 01/17

www.versicherungskammer-bayern.de

VORSORGE STATT FÜRSORGE

Kompetente Beratung rund um das Thema Kranken- 

und Pfl egeversicherung in Ihrer Kreissparkasse.

Kreissparkasse 
Miesbach-Tegernsee

s

Beratungswochen im März 
in allen unseren Geschäftsstellen
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Wertstoffhöfe
Schaftlach, Bahnhof:
Matthias Quack 0171 / 73 16 291

Di. und Do.: 8.00 – 12.00 Uhr   und   13.00 – 17.00 Uhr
Fr.: 8.00 – 15.00 Uhr
Sa.: 9.00 – 13.00 Uhr Mo. und Mi. geschlossen

Waakirchen, Moosrainerweg:
Fam. Bachhuber  89 43 

Mo., Di., Fr.:  14.00 – 18.00 Uhr 
Mi.:               8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 18.00 Uhr
Sa.   7.30 – 13.00 Uhr

Während der Sommerzeit (26.3. – 29.10.) ist am Dienstag in Waakirchen
 bis 19.00 Uhr geöffnet.

++ ABGABETERMIN ++ BITTE UNBEDINGT EINHALTEN ++
Letzter Abgabetermin der Beiträge für die Aprilausgabe ist

Dienstag, der 07. März 2017. 
Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion

Abgabetermine (voraussichtlich) Jahresübersicht 2017 
Donnerstag	 06.04.2017	 Mai 2017
Sonntag	 07.05.2017	 Juni 2017

Mittwoch	 07.06.2017	 Juli 2017
Freitag	 07.07.2017	 August 2017

E.ON Störungshotline
Strom 0941 – 28 00 33 66  // Gas 0941 – 28 00 33 55

Wasserhärtegrad in Waakirchen
Gesamthärte 18,0° dH • entspricht Härtegrad 3,20 • Härtebereich: hart

In der Sitzung am 10.01.2017 wurden im öf-
fentlichen Teil u.a. folgende Punkte behandelt:

Bürgerbewegung Entlastung der B472, Ein-
klang v. Natur u. Verkehr e. V.; Antrag zur 
Prüfung einer Alternativtrasse in Form ei-
nes Ost-West-Tunnels

Die Bürgerbewegung Entlastung der B472, Ein-
klang von Natur und Verkehr im Oberland e.V. 
hat mit Schreiben vom 30.12.2016 den Wunsch 
geäußert, dass die Gemeinde beim Straßen-
bauamt Rosenheim offiziell die Prüfung einer 
Alternativroute in Form eines ca. 2 km langen 
Ost-West-Tunnels (unterhalb von Waakirchen, 
im Sinne der Fortführung der B 472 und ohne 
jeglichen Abzweig) beantragt. 

Nach Verlesen des Antragsschreibens weist der 
Vors. darauf hin, dass die Gemeinde bereits 
mit Schreiben vom 20.09.2012, mit welchem 
beantragt wurde, die Ortsdurchfahrt Waakir-
chen in den „vordinglichen Bedarf“ bei der 
Fortschreibung des Bundesverkehrswegeplanes 
aufzunehmen, eine Tunnellösung als geeignetes 
Mittel der Wahl bezeichnet hat. Des Weiteren 
wird auf Aussagen von hochrangigen Politikern, 
wie MdB Radwan oder Bundesverkehrsminis-
ter Dobrindt verwiesen, die eine Tunnellösung 
ebenfalls als denkbar bezeichnet haben.

In der ausführlichen Beratung werden die Akti-
vitäten der Bürgerbewegung gelobt und dafür 
plädiert, gemeinsam voranzugehen und eine 
Tunnellösung mit Nachdruck zu favorisieren.

Der Einwand, sich auch für eine Verkehrsberu-
higung im Ortsteil Hauserdörfl stark zu machen 
und dies in den Antrag zur Prüfung der Tunnel-
lösung mit aufzunehmen, wird aufgrund un-
terschiedlicher Zuständigkeiten abgelehnt und 
empfohlen, einen entsprechenden Antrag an 
die für den Bau und Unterhalt von Staatstraßen 
zuständigen Behörde zu richten.

Der Gemeinderat fasst hierauf folgenden Be-
schluss:

1.	

Entsprechend dem Wunsch der Bürgerbewe-
gung Entlastung der B472, Einklang von Natur 
und Verkehr im Oberland e.V. soll beim Straßen-
bauamt Rosenheim offiziell die Prüfung einer 
Alternativroute in Form eines ca. 2 km langen 
Ost-West-Tunnels (unterhalb von Waakirchen, 
im Sinne der Fortführung der B 472 und ohne 
jeglichen Abzweig) beantragt werden.

2.	Für die Staatsstraße 2365 im Zuge der Orts-
durchfahrt von Hauserdörfl ist beim zuständigen 
Straßenbauamt die Prüfung von Entlastungs-
möglichkeiten für die dort lebenden Bürger zu 
beantragen.

GR´in Hölscher informiert den Gemeinderat, 
dass sie mangels einer umfänglichen Mei-
nungsäußerung der Bevölkerung selbst initiativ 
geworden ist und eine Unterschriftenaktion in 
Gang gesetzt hat.

Bebauungsplan Nr. 16, 5. Änderung; Be-
handlung von Stellungnahmen und Be-
schlussfassung zum weiteren Verfahren

Der Bauausschuss hat am 19.02.2015 beschlos-
sen, den Bebauungsplan für das Gewerbegebiet 
Marienstein-West im Bereich des Grundstückes 
FlNr. 1475 Gem. Waakirchen zu ändern und 
damit die planungsrechtliche Voraussetzung 
für die Errichtung einer Lagerhalle zu schaffen. 
Nach Billigung des von Dipl.-Ing. (univ.)-Archi-
tekt Michal Mair erarbeiteten Planentwurfes 
am 17.05.2016 wurde dieser samt Begründung 
unter Anwendung des § 13 BauGB in der Zeit 
vom 27.06. – 27.07.2016 öffentlich ausgelegt.

Nach Behandlung der eingegangenen Stel-
lungnahmen stimmt der Gemeinderat dem 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung zu den 
aufgrund der Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Träger öffentlicher Belange gemäß 

Aus dem Gemeinderat
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§ 13 a bzw. § 3 Abs. 1 BauGB eingegangenen 
Stellungnahmen (unter Einarbeitung der o.a. 
beschlussmäßigen Änderungen und Ergänzun-
gen) zu.

Die Verwaltung wird beauftragt, den entspre-
chend überarbeiteten bzw. ergänzten Entwurf 
zur 5. Änderung des Beb.plans Nr.16 „GE-Ma-
rienstein-West“ i.d. F. vom 10.01.2017 samt 
Begründung und Umweltbericht sowie der 
wesentlichen umweltbezogenen Informationen 
gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB öffent-
lich auszulegen.  

Hoppebräu Waakirchen; Antrag auf Ände-
rung des FLNP Waakirchen im Bereich des 
FlSt.129, Gem. Waakirchen

Auf einer Teilfläche des FlSt. 129 Gem. Waa-
kirchen soll eine Brauerei mit Gastwirtschaft, 
Biergarten, Bürofläche und eine Wohnung mit 
Doppelgarage errichtet werden. Um die ge-
nehmigungsrechtlichen Voraussetzung hierfür 
zu schaffen muss der Flächennutzungsplan 
entsprechend geändert werden. Beschluss: Der 
Flächennutzungsplan Waakirchen ist gemäß §§ 
2 Abs. 1 und 1 Abs. 8 BauGB im Bereich westli-
cher Ortsausgang Waakichen/Frauenreiter Weg 
zu ändern. Die Änderungsabsicht ist bekannt zu 
machen.

Hoppebräu Waakirchen, Antrag auf Aufstel-
lung eines Bebauungsplans für den Bereich 
des FlSt. 129, Gem. Waakirchen

Auf dem FlSt. 129 Gem. Waakirchen soll eine 
Brauerei mit Gastwirtschaft, Biergarten, Büro-
fläche und eine Wohnung mit Doppelgarage 
errichtet werden. Um die genehmigungsrechtli-
chen Voraussetzungen hierfür zu schaffen, muss 
ein entsprechender Bebauungsplan aufgestellt 
werden. Nach Vorstellung der Planunterlagen, 
Beantwortung von Fragen und der Feststellung, 
dass die Belange der Nachbarn zu berücksichti-
gen sind, fasst der Gemeinderat folgenden Be-
schluss: Für den Bereich westlicher Ortsausgang 
Waakirchen ist als Grundlage für die Errichtung 
des beantragten Brauereigebäudes gemäß § 2 

Abs. 1 BauGB ein Bebauungsplan zur Festset-
zung von Art und Maß der baulichen Nutzung, 
der überbaubaren Grundstücksflächen und der 
Verkehrsflächen aufzustellen. 

Volkshochschule Waakirchen e.V.; Maßnah-
men zum Fortbestand der VHS

Die bisherige Leiterin, Frau Hannelore Stu-
ber, wird Ende Juni 2017, in Rente gehen (ihr 
tatsächlicher Austritt ist urlaubsbedingt ca. 4 
Wochen früher). Bisher war das Büro in ihren 
Privaträumen eingerichtet.

Zum Fortbestand der VHS Waakirchen und für die 
Betreuung der dort abgehaltenen Kurse wären 
deshalb die Einstellung einer neuen Geschäfts-
führerin/ eines neuen Geschäftsführers, sowie 
die Einrichtung eines kleinen Büros notwendig. 
Die VHS Waakirchen hat hier bereits Vorarbeit 
geleistet und könnte eine geeignete Kandidatin 
anbieten. Der Vors. verweist auf die 54- jährige 
Tradition der Erwachsenenbildung in Waakirchen 
und plädiert unter Verweis auf die Veranstaltun-
gen mit den verschiedenen Angeboten in den 
Bereichen Kultur. Gesundheit, Gesellschaft etc. 
für den Fortbestand der örtlichen VHS.

Dem wird entgegengehalten, dass das Kurs-
angebot sehr dürftig ist und zu einem guten 
Teil aus Musikunterricht für Kinder besteht, 
der ebenso von umliegenden Musikschulen 
angeboten werden könnte. Im Hinblick auf die 
doch erheblichen jährlichen Kosten und die zu 
erwartenden Zusammenschlüsse zu größeren 
Einheiten sollte mit der Ruhestandsversetzung 
der bisherigen Geschäftsführerin eine Zäsur er-
folgen.

Nach weiterer eingehender Beratung und der 
Feststellung, dass die Gemeinden Bayrischzell, 
Warngau und Weyarn bislang keine Erwach-
senenbildung angeboten haben, fasst der Ge-
meinderat mehrheitlich den Beschluss, den 
Fortbestand der Volkshochschule abzulehnen. 
Er ist nicht bereit, über die Amtszeit der bisheri-
gen Geschäftsführerin hinaus die Kosten für den 
Betrieb der Volkshochschule zu übernehmen.

Aus dem Bauausschuss

In der Sitzung am 17.01.2017 wurden im öf-
fentlichen Teil u.a. folgende Punkte behandelt:

Krug Stefan; Neubau eines Milchviehstalles 
mit Güllegrube und Umbau des best. Stall-
gebäudes auf dem Grundstück FlNr. 1736 
Gem. Schaftlach, Hirschstätt 16

Nach Kenntnisnahme der Planunterlagen und 
der Feststellung, dass die Antragsunterlagen 
noch nicht unterzeichnet sind, beschließt der 
Bauausschuss das gemeindliche Einvernehmen 
vorbehaltlich der Nachreichung der Unterschrif-
ten zu erteilen.

Weindl Johann u. Christine; Antrag auf Vor-
bescheid zum Anbau eines Wohnhauses an 
ein Garagengebäude in Krottenthal, FlNr. 
1575 Gem. Schaftlach

Nach Kenntnisnahme und kurzer Erläuterung 
der Planunterlagen beschließt der Bauausschuss 
dem Antrag auf Vorbescheid zum geplanten 
profilgleichen Anbau eines Wohnhauses zuzu-
stimmen.

Brandhofer Balthasar jun.; Abbruch ei-
ner Remise sowie Teilabbruch einer Ten-
ne und Anbau eines Milchviehlaufstalles 
mit Laufhof und einer Bergehalle auf dem 
Grundstück FlNr. 1535 Gem. Waakirchen, 
Hörpoint 1 und Neubau einer Güllegrube

Nach Kenntnisnahme der Planunterlagen und 
kurzer Beratung beschließt der Bauausschuss 
einstimmig, das gemeindliche Einvernehmen 
für die privilegierte Baumaßnahmen zu erteilen.

Obermüller Sebastian; Wiederaufbau einer 
landwirtschaftlichen Maschinenhalle nach 
Brand auf dem Grundstück FlNr. 1 Gem. 
Schaftlach, Alex-Gugler-Str. 36

Nach Kenntnisnahme der Plan-
unterlagen und kurzer Beratung 
beschließt der Bauausschuss einstimmig, das 
gemeindliche Einvernehmen für die privilegierte 
Baumaßnahme zu erteilen.

Hoppebräu Waakirchen; Aufstellung eines 
Bebauungsplanes, hier: Billigung des Plan-
entwurfes

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
10.01.2017 beschlossen, für den Bereich des 
Grundstückes FlNr. 129 Gem. Waakirchen einen 
Bebauungsplan aufzustellen. Da zu der vorge-
legten Planung bereits Bedenken seitens der 
Anlieger angemeldet wurden, kam man über-
ein, den Bauausschuss gemeinsam mit dem 
Planer Möglichkeiten prüfen zu lassen, wie den 
immissionsschutzrechtlichen Bedenken begeg-
net werden kann.

Arch. Thomas Schmidt und der Antragsteller 
Markus Hoppe erläutern die leicht geänderte 
Planung. Danach sollen das Leergutlager (weil 
im Gebäude unterzubringen) sowie die Mitar-
beiterparkplätze an der Grenze zum Grundstück 
FlNr. 129/3 Gem. Waakirchen (Frauenreiter Weg 
4) entfallen, desgleichen die Parkplätze für 
Veranstaltungen im Bereich zwischen dieser 
Grundstücksgrenze und dem geplanten Ge-
bäude. Die Malz- und Treber-Silotanks könnten 
auch jeweils einzeln mit verschiedenen Mate-
rialien (Holz, Edelstahl oder verzinktes Blech) 
verkleidet werden. Der Bauausschuss zieht hier 
aber die Verkleidung an zwei Seiten mit einem 
Gerüst und daran angebrachten Holzsprossen 
vor. Die Tanks sollten jedoch zur besseren Hand-
habung in einem größeren Abstand zueinander 
aufgestellt werden.

Sitzungstermine März 2017
Dienstag, 14.03.2017	 19.00 Uhr	 Gemeinderatssitzung, Großer Sitzungsraum
Dienstag, 21.03.2017	 18.00 Uhr	 Bauausschuss-Sitzung, Kleiner Sitzungsraum
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Hinsichtlich lärmschützender Maßnahmen er-
klärt Herr Hoppe, sich mit den Nachbarn ins 
Benehmen setzen zu wollen und diese in Ab-
sprache mit ihnen durchzuführen. Zur Frage 
nach der Erforderlichkeit einer Linksabbiege-
spur wird auf eine Rücksprache mit dem Staatl. 
Bauamt verwiesen, bei welcher eine Notwen-
digkeit verneint wurde. Dieses Thema wird aber 
im Rahmen der Auslegung sicher noch einmal 
geprüft. Ggfs. würde auch schon das Entfernen 
von Sträuchern auf dem Grundstück Reiter (ge-
genüber der Einfahrt Frauenreiter Weg) ausrei-
chen.

Der Bauausschuss beschließt hierauf die Pla-
nung unter Einarbeitung der besprochenen 
Ergänzungen bzw. Änderungen sowie Beibrin-
gung von Schallgutachten und Umweltbericht 
zu befürworten.

Kinshofer GmbH; Antrag auf Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 16 GE Marienstein-
West

Die Fa. Kinshofer hat mit Bescheid des Staatli-
chen Bauamtes Miesbach vom 08.06.2011 die 
bis zum 31.12.2014 befristete Genehmigung zur 
Errichtung einer Raumzelle auf dem Grundstück 
FlNr. 1480/7 Gem. Waakirchen, Hauptstr. 76 er-
halten. Da eine Verlängerung der Befristung sei-
tens des Landratsamtes nicht mehr möglich ist, 
das Gebäude aber nach wie vor benötigt wird, 
beantragt die Firma durch eine Änderung des 

Bebauungsplanes die Grundlage für eine weite-
re Genehmigung zu schaffen.

Nach Verlesen des Antrages und Beratung fasst 
der Bauausschuss folgenden Beschluss: Der An-
trag auf Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16 
„GE Marienstein-West“ wird befürwortet. Da 
die Grundzüge der Planung nicht berührt wer-
den, kann die Änderung im vereinfachten Ver-
fahren nach § 13 BauGB erfolgen. Der Beschluss 
erfolgt vorbehaltlich der Übernahme der Verfah-
renskosten seitens des Antragstellers.

KG Golfplatz Tegernsee, Rottach-Egern; 
Abwasserbeseitigung, hier: Waschplatzent-
wässerung

Das Landratsamt Miesbach hat mitgeteilt, dass 
das WWA Rosenheim die geplante Waschplatz-
entwässerung mit einer Zwischenspeicherung 
in einer ehemaligen Jauchegrube und anschlie-
ßender Versickerung über eine Sickergrube ab-
lehnt und unter Hinweis auf die untergeordnete 
Niederschlagswassermenge einen Anschluss an 
die öffentliche Abwasseranlage fordert. Nach 
kurzer Beratung und der Feststellung, dass dies 
auch beim Waschplatz des GAT Golfclub Mar-
garethenhof so gehandhabt wird, beschließt der 
Bauausschuss sein Einvernehmen auch hierfür 
zu erteilen.

Franz Schweiger

Konditorei  „Zum Bäck“Bäckerei

Rudi + Lisi Motzet

Bäckerei Motzet • Roßkopfstr. 9 • 83666 Waakirchen • Tel. 08021-7465 • Fax 5043100

.

www.regina-beilhack.de

83707 Bad Wiessee · Münchner Strasse 20
M   0 171 . 314 29 38
T   0 80 22 . 7 47 62

immobilien@regina-beilhack.de

Edelweißstraße 9 · 83666 Waakirchen
Tel. 08021 5068354 · Fax 08021 5068355

info@gartenbau-danner.de
www.gartenbau-danner.de

· Planung
· Beratung
· Neuanlagen
· Umgestaltung
· Pflege

Machen Sie auf sich aufmerksam !
Infos zur Anzeigenschaltung gerne unter Telefon 08024-9989-0, 

mail@landzeit.info | THAMM Landzeit - Werbeagentur und Verlag

Wir produzieren 
Drucksachen 

aller Art für Sie!

Hans Steingraber GmbH & Co. KG · Robert-Bosch-Str. 1
83607 HolzkirchenTel. 08024 / 9066-0 · www.steingraber.de

Seit 1928 Ihr freundlicher Opel-Partner in Holzkirchen.

Ihr Wohl liegt uns 
am Herzen!
• Ambulante Krankenpflege
• Seniorenbetreuung
• Demenzbetreuung
• Haushaltshilfe
• Gmunder Tafel
• Nachbarschaftshilfe
• Besuchsdienst
• Soziale Beratung
• Schulungen
• Kleiderstube Ringelsocke

Wiesseer Straße 18 | 83703 Gmund
Tel. 08022 769 581
www.diakonie-tegernseer-tal.de

Tegernseer Tal

Pflege mit Herz!

Ihr Wohl liegt uns 
am Herzen!
• Ambulante Krankenpflege
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• Soziale Beratung
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• Kleiderstube Ringelsocke

Wiesseer Straße 18 | 83703 Gmund
Tel. 08022 769 581
www.diakonie-tegernseer-tal.de
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am Herzen!
• Ambulante Krankenpflege
• Seniorenbetreuung
• Demenzbetreuung
• Haushaltshilfe
• Gmunder Tafel
• Nachbarschaftshilfe
• Besuchsdienst
• Soziale Beratung
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www.diakonie-tegernseer-tal.de
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Dachgeschoss-Ausbau und Beitragspflicht

Oft wird im Nachhinein ein im Bauantrag als Speicher deklariertes Dachgeschoss 
(oder auch ein einzelner Raum) zu Wohnzwecken ausgebaut.
Auch wenn es sich hierbei in den meisten Fällen um genehmigungsfreie Vorhaben 
handelt (am besten erkundigen Sie sich vorher bei unserem Bauamt), so ist dieser 
Umbau dennoch bei der Gemeindeverwaltung anzuzeigen. 
Des  Weiteren  wird  dadurch  nach  der  Beitrags-  und  Gebührensatzung  zur 
Entwässerungs- bzw. Wassersatzung der Gemeinde Waakirchen aus einer bis dato 
beitragsfreien eine beitragspflichtige Fläche, was zu einer Nachberechnung führt.
Die  Beiträge  belaufen  sich  derzeit  (Stand:  01.01.2017)  auf  14,62  € bei  der 
Entwässerung und 4,91 € beim Wasser pro qm Geschossfläche.
Die Geschossfläche – nicht zu verwechseln mit der Wohnfläche! - wird nach den 
Außenmaßen  des  Gebäudes  in  allen  Geschossen  ermittelt,  beinhaltet  also  auch 
sämtliches Mauerwerk, Flure, Treppenaufgänge usw..
Flächen unter einer Raumhöhe von 2,0 m werden zur Hälfte, Flächen unter 1,0 m gar 
nicht berechnet.
In den meisten Fällen ist also mit einem moderaten Betrag zu rechnen. Darum:

Werden Sie nicht zum „Schwarzbauer“ und melden 
Sie  Ihre  Ausbauten  –  am  besten  legen  Sie  auch 
gleich eine entsprechende Bauzeichnung vor.

Wir  wünschen  entspanntes  Wohnen  in  unserer 
schönen Gemeinde!

Ihre Gemeindeverwaltung

VIVO erweitert Windelsackentsorgung

Ab sofort stehen Windelsäcke auch für Erwachsene zur Verfügung. 
Eine entsprechende Änderung der Abfallwirtschaftssatzung hat der Verwaltungsrat des 
VIVO KU jetzt  beschlossen.  Bislang war  die  Sackentsorgung auf  Babywindeln be­
schränkt  gewesen.  Die  Säcke sind  an den  Wertstoffhöfen in  Schaftlach und Hau­
serdörfl zum Preis von einem Euro erhältlich. Die Ausgabe erfolgt allerdings nur an 
Privatpersonen. Pflege­ und ähnliche Einrichtungen sind ausgenommen. Windeln füh­
ren vorübergehend zu einem erhöhten Abfallaufkommen. Das Angebot der VIVO soll  
die Möglichkeit schaffen, während des begrenzten Zeitraums nicht auf eine größere 
Mülltonne umsteigen zu müssen, für die dann keine Verwendung mehr besteht. Die 
Windelsäcke werden zusammen mit dem Restmüll eingesammelt und in einem Müll­
heizkraftwerk verbrannt.

Verteiler: Gemeinden

VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-Vermeidung, Information und Verwertung im Oberland
Valleyer Straße 60 – 83627 Warngau, Tel. 08024 9038-0, Fax 08024  9038-40

E-Mail: info@vivowarngau.de, Internet: www.vivowarngau.de

HHaauuddeerr-KKoossmmeettiikkFFuußßppffeeggee - PPeerrmmaanneenntt MMaakkee uupp

Säggasse 14 - 83666 Schaftlach -Tel. 08021-8909 - Fax 08021-505095

Haslach 1 ∙ 83666 Waakirchen
Telefon 08021/8934

• Wartungen und 
 Reparaturen 
 Brenner und 
 Brennwerttechnik

• Montagen

• Neubrenner

Beginn der Sommerzeit
Nicht vergessen – Uhren umstellen!

Frühling: Umstellung von Normalzeit auf Sommerzeit 
Die Uhr wird um eine Stunde vorgestellt und zwar in der Nacht von Samstag, 
25.03.2017 auf Sonntag, 26.03.2017 um 1 Stunde (von 2.00 Uhr auf 3.00 Uhr) !

Lust auf Besuch?

Kolumbianische Austauschschüler suchen Gastfamilien!
Die Austauschschüler der Andenschule Bogota (Kolumbien) wollen gerne einmal den Verlauf 
von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, 
einen südamerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als Kind auf Zeit aufzunehmen. 
Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben und 
gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich 
nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild 
das wir von Kolumbien haben nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. 
Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch als Fremdsprache, 
so dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr potentielles kolumbianisches Kind 
auf Zeit ist schulpfl ichtig und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der 
Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 29. April 2017 bis Samstag, den 15. Juli 
2017. Wer Kolumbien kennen lernen möchte ist zu einem Gegenbesuch an der Andenschule 
Bogotá herzlich willkommen. Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die 
internationale Servicestelle für Auslandsschulen: 

Humboldteum – Verein für Bildung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 
Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, e-mail: ute.borger@humboldteum.com, 
www.humboldteum.com
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Veranstaltungskalender März 2017

Freitag	 03.03.			   Weltgebetstag der Frauen, Kolping, 	
				    Angerkircherl, Hauserdörfl

		  20:00-22:00	 Jahreshauptversammlung, Vet. - u. Reservisten- 
 				    vereinigung Waakirchen, Trachtenheim Waakirchen

Samstag	 04.03.	 18:00		  Jugendkegeln, Kolping, Kegelstüberl Waakirchen

Freitag	 10.03.	 20:30		  Kabarett: „Der siebte Tag - Ein Erschöpfungsbericht“, 
 				    Kleinkunstbühne Waakirchen e.V., Aula Schule

Samstag	 11.03.			   Ausflug/ Besuch der Fa. Wittmann  
 				    (Kleiderverwertung, Kolping	

		  14:00-18:00	 Kameradschaftsschießen (Veteranenschießen), Vet. - 
 				    u. Reservistenvereinigung Schaftlach e.V.,  
 				    Schützenheim Schaftlach

		  20:00		  Preisverteilung Vet. - u. Reservistenvereinigung  
 				    Schaftlach e.V., Schützenheim Schaftlach

Freitag	 17.03.			   Josefischießen (21. Kranzl), SG Eichenlaub,  
 				    Schützenstüberl

Samstag	 18.03.			   Jahreshauptversammlung, SV Waakirchen,  
 				    Vereinsheim Krai

		  14:00-17:00	 Kaffeenachmittag, VdK Schaftlach-Waakirchen,  
 				    Café Waldeck Wall

Sonntag	 19.03.	 15:00-18:00	 Theaterfahrt „Die lustigen Weiber von Windsor“,  
 				    VdK Schaftlach-Waakirchen, Waitzingerkeller Miesbach

Donnerstag	 23.03.	 19:30		  Jahreshauptversammlung, Alpenverein Waakirchen, 
 				    Altwirt, Reichersbeuern

Sonntag	 26.03.	 11:00		  Frühshoppen mit Fastensuppe, Kolping, Pfarrsaal  
 				    Schaftlach 
 		  19:30		  Frühjahrsversammlung, Gartenbauverein  
 				    Schaftlach-Waakirchen, Altwirt Reichersbeuern	

Weitere Termine siehe auch im Heft! 
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Termine!

Planen Sie ein Fest, vielleicht auch mit Zelt oder einem Umzug? So denken Sie bitte daran, 
dies 4 Wochen vorher bei der Gemeinde anzumelden! Nähere Infos erhalten Sie bei 

Frau Schmid, Tel. 90 28 25 (Gewerbeamt) und Herrn Schweiger, Tel. 90 28 21 (Bauamt).

Bekanntmachung nach § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes 
über das Widerspruchsrecht gegen Melderegisterauskünfte  

an Parteien und Wählergruppen 
 

Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die Gemeinde als Meldebehörde 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen den Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und 
Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von Wahlberechtigten erteilen, die nach ihrem 
Lebensalter bestimmten Gruppen zugeordnet werden (sog. Gruppenauskunft). Die davon 
Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Daten zu widersprechen. Dieser 
Widerspruch kann schriftlich oder mündlich bei der Meldebehörde eingelegt werden; er 
bedarf keiner Begründung, ist von keinen Voraussetzungen abhängig und gilt solange, bis er 
durch eine gegenteilige Erklärung widerrufen wird.  
Die Gemeinde bzw. Meldebehörde darf, falls einer Datenübermittlung nicht widersprochen 
wurde, Daten nur in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorausgehenden Monaten 
übermitteln.  
 
Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht von Wahlberechtigten hinsichtlich der 

Weitergabe ihrer Daten 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den Vorschriften des 
Bundesmeldegesetzes (BMG) Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher oder 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorausgehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften 
von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen darf, für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist (§ 50 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 44 Abs. 1 Satz 1 
BMG). Die Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 
1 Satz 2 BMG). 
 

Die Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Daten durch die Einrichtung einer 
Übermittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG). Wer bereits früher einer 
entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht erneut zu widersprechen; die 
Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespeichert. Wahlberechtigte, 
die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können sich dazu mit uns 
schriftlich oder auch persönlich wie folgt in Verbindung setzen: 
 

Anschrift:  Gemeinde Waakirchen 
Zimmer: 2 
Telefon: 08021-90 28 10 
E-Mail:  m.link@gemeinde-waakirchen.de 
Öff.zeiten: Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr, Mo. – Do. Nachmittag nur nach telefonischer  
  Vereinbarung 
 

Waakirchen, den 1.2.2017       
 
        Sepp Hartl, 1. Bürgermeister 
 
Erläuternde Hinweise hierzu: 
Während bislang eine solche Bekanntmachung nur jeweils – und zwar spätestens acht 
Monate – vor einer staatlichen Wahl oder vor den allgemeinen Kommunalwahlen erforderlich 
war, muss sie künftig unabhängig von konkret anstehenden Wahlen einmal jährlich 
erfolgen. 
Während bislang nach Art. 32 Abs. 1 Satz 4 MeldeG eine „öffentliche“ Bekanntmachung 
vorgeschrieben war, erfordert § 50 Abs. 5 BMG nun eine ortsübliche Bekanntmachung. Das 
ändert aber nichts daran, dass nach beiden Formulierungen Art. 27 Abs. 2 Satz 1 GO zur 
Anwendung kommt, sodass die Bekanntmachung zwingend wie bei einer gemeindlichen 
Satzung zu erfolgen hat. 
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KU                Häckselaktion im Frühjahr  
vom 10. – 12. April 2017 

 
Die Gemeinde Waakirchen führt zusammen mit der VIVO KU im Herbst wieder ihre seit 
vielen Jahren bewährte Häckselaktion durch. 
 

Anmeldungen zu unserer Aktion unter der Telefonnummer:    90 28 22 
 
Anmeldeschluss ist Montag, der 03.04.2017, spätere Anmeldungen können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden. 
 
Das müssen Sie beachten: 
 

 Es können nur Privathaushalte an der Häckselaktion teilnehmen. 
 

 Privatgrundstücke können wir aus Haftungsgründen nicht befahren. Zu- und 
Anfahrtsbereich müssen mindestens 3 Meter breit sein. Weitere 2 bis 3 Meter 
Arbeitsraum werden für die seitliche Beschickung des Häckslers benötigt.  

 

 Gehäckselt wird ausschließlich Material bis zu einem Durchmesser von 8 cm. 
 

 Voraussetzung für Ihre Teilnahme ist der Verbleib des Häckselguts in Ihrem 
Garten. 

 

 Wir häckseln 15 Minuten kostenlos je Anwesen. Der Aufwand hierfür ist in der 
allgemeinen Müllgebühr enthalten. Jede weitere Viertelstunde kostet 12,50 Euro 
und ist nur gegen Barzahlung durch Sie oder einen Beauftragten möglich; 
maximale Häckseldauer je Anwesen: 45 Minuten. 

 

 Gehäckselt wird ausschließlich Grüngut, z.B. Zweige, Äste, Strauch- und 
Heckenschnitt. Keine Pfähle, Bretter, Latten! 

 

 Bitte legen Sie Ihr Grüngut geordnet und gut sichtbar bis 7 Uhr des 1. Tages an 
der Straße bereit. Je ordentlicher Sie Ihr Grüngut zum Häckseln zur Verfügung 
stellen, desto mehr können wir in einer Viertelstunde zerkleinern. Nasses, 
erdiges Material wie z.B. alter angerotteter Heckenschnitt oder der Inhalt von 
Blumenkästen eignet sich nicht zum Häckseln. 

 

 Nachdem wir keine Informationen über die zu häckselnden Mengen haben und mit 
schlechten Witterungsverhältnissen rechnen müssen, sind Terminabsprachen 
leider nicht möglich. 

 

 Feuerbrand: Wegen der hohen Verbreitung von Feuerbrand werden Pflanzen 
oder Pflanzenteile, die in Verdacht stehen befallen zu sein, auf keinen Fall 
gehäckselt !  

PresseInformation aus dem Landratsamt Miesbach
Notfallmappe - gut vorbereitet auf den Ernstfall

Viele Menschen sind darum besorgt, ob auch für den Notfall alles griffbereit ist. Krankheit 
oder Unfall kann jeden treffen und man ist ganz plötzlich auf Hilfe angewiesen. Angehöri-
ge und Hinterbliebene haben mit der Notfallmappe alle wichtigen Informationen sofort zur 
Hand. Persönliche Daten, Angaben über ärztliche/klinische Behandlungen, Versicherun-
gen, Einkommen, Verträge usw. sind gesammelt. Wichtige Rufnummern, Anleitungen für 
den Arztbesuch, die Klinikeinweisung, Checkliste was im 
Todesfall zuerst erledigt werden muss bis hin zu persönli-
chen Wünschen für das Ableben sind festgehalten.

Die Broschüre liegt bei der Gemeinde sowie den Filialen 
der Raiffeisenbank im Landkreis Miesbach auf. 

Sie kann auch direkt im Landratsamt unter der 
Rufnummer 08025/704-4353 oder e-mail 
christine.dietl@lra-mb.bayern.de angefordert werden.

Vorankündigung

Die Bürgerversammlung, in der über das Jahr 2016 berichtet wird, findet statt am

Montag, den 24. April 2017.

Beginn ist um 20.00 Uhr, Veranstaltungsort: Turnhalle Waakirchen

Bitte beachten:
Der Bustransfer zum und vom Versammlungslokal wird nicht mehr angeboten!

Austräger/in für den Gemeindeboten gesucht

Haben Sie Interesse, ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt regelmäßig einmal am 
Monatsende den Gemeindeboten (675 Stück á 0,10 €) im Bereich Waakirchen zu 
verteilen? Sie sollten mindestens 16 Jahre alt sein und zuverlässig bei jedem Wetter 
die Hefte pünktlich zustellen. Wenn Sie gern diese Aufgabe übernehmen möchten, 
so melden Sie sich bitte bei der

Gemeinde Waakirchen – Tegernseer Str. 7 – 83666 Waakirchen
Telefon (08021) 90 28 10 - Einwohnermeldeamt
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Fürth, den 17. Januar 2017

Mikrozensus 2017 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2017 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, 
eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach 
Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des Jahres 
rund  60  000  Haushalte  in  Bayern  von  besonders  geschulten  und  zuverlässigen 
Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer  wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in 
diesem Jahr auch zu ihrer Gesundheit  befragt.  Für den überwiegenden Teil  der Fragen 
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.

Im Jahr 2017 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikro-zensus, eine 
gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser 
Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien, ermittelt. Der Mikrozensus 2017 enthält 
zudem  noch  Fragen  zur  Gesundheit,  der  Körpergröße  und  dem  -gewicht  sowie  zu  den 
Rauchgewohnheiten. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für 
zahlreiche  gesetzliche  und  politische  Entscheidungen  und  deshalb  für  alle  Bürger  von  großer 
Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für  Statistik  weiter  mitteilt,  finden die  Mikrozensusbefragungen 
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind demnach bei rund 60.000 Haushalten, 
die  nach  einem  objektiven  Zufallsverfahren  insgesamt  für  die  Erhebung  ausgewählt  wurden, 
wöchentlich mehr als 1.000 Haushalte zu befragen.

Das  dem  Mikrozensus  zugrunde  liegende  Stichprobenverfahren  ist  aufgrund  des  geringen 
Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um 
jedoch  die  gewonnenen  Ergebnisse  repräsentativ  auf  die  Gesamtbevölkerung  übertragen  zu 
können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung 
teilnimmt.  Aus diesem Grund besteht  für  die  meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich 
festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier aufeinander folgende Jahre.

Datenschutz  und  Geheimhaltung  sind,  wie  bei  allen  Erhebungen  der  amtlichen  Statistik, 
umfassend gewährleistet.  Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei  den 
Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, 
sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, 
hat jeder Haushalt das Recht, den Frage-bogen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt 
einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2017 eine 
Ankündigung  zur  Mikrozensusbefragung  erhalten,  die  Arbeit  der  Erhebungsbeauftragten  zu 
unterstützen.

 

Anmeldung in der KiTa 
 

Am 15.03.2017 haben Eltern und 
Interessierte die Möglichkeit, in der 
Zeit von 9 Uhr bis 16 Uhr  
ihr Kind für das Kindergarten- und 
Krippenjahr 2017/2018 anzumelden. 
 

Ab 14 Uhr können Sie sich auch gerne in der 
Einrichtung umsehen. 
 

Sollten Sie an diesem Tag keine Zeit haben, 
vereinbaren Sie bitte telefonisch einen Termin unter 
08021-8180 
Buchkogelstr.52, 83666 Schaftlach 

 
Spendengelder super angelegt… 

 

… denken sich auch die Zwerge, da nun 
unser Schlafraum auch als 

Schaukelzimmer genutzt werden kann – 
dank angespartem 

Gruppenweihnachtsgeld!  
Vielen Dank an Familie Stöckl, vom gleichnamigen 

Sanitär -und Heizungsbetrieb, für die Spende von 
sechs Kinderfahrzeugen. 

Sozi’s laden zum Kartel’n
Reinerlös für beide Kindergärten 

Schafkopfrennen
Freitag, 10. März 2017

im Vereinsheim SV Waakirchen – Marienstein an der Krai
Beginn: 19 Uhr - Startgebühr: 5 E

Pro Tisch werden 30 Spiele ausgetragen. 
Tischerster und Tischzweiter erhalten schöne Preise.

Veranstalter: SPD Ortsverein Waakirchen



Waakirchner Gemeindeblatt   März 2017 ][Waakirchner Gemeindeblatt   März 201722 23][

 
 

Anmeldung für  
Kinderkrippe und Kindergarten  

2017/2018 
 

Die Kindertageseinrichtung St. Martin öffnet die Pforten für die 
Anmeldung zum Kinderkrippen- und Kindergartenjahr 2017/2018. 

Eltern, die sich für ihr Kind ab September 2017 einen Betreuungsplatz in 
unserem Haus wünschen, haben die Möglichkeit, sich am  

 
Mittwoch, den 15. März 2017 

 
im Kindergarten von 9.00  bis 12.00  und von 14.00  bis 16.00 Uhr  

 
und in der Kinderkrippe von 14.00 bis 16.00 Uhr  

 
anzumelden. An diesem Tag können Sie einen Ausschnitt des 

Kindergarten- und Kinderkrippenalltags  beobachten, Informationen 
erfragen, sich mit den Erzieherinnen austauschen und so einen Einblick 

in die pädagogische Arbeit bekommen. 
 

Parallel dazu lädt der Elternbeirat zu Kaffee und Kuchen ein und bietet 
somit ein nettes Ambiente zum Verweilen und Ratschen. 

 

Wir freuen uns! 
 

Ihr Team der Kindertageseinrichtung St. Martin 

124. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Schaftlach

Am 7. Januar begann das neue Vereinsjahr für die Freiwillige Feuerwehr Schaftlach mit der 124. Jah-
reshauptversammlung. Vorstand Gregor Bichler konnte dazu 84 Mitglieder begrüßen. Zuvor traf man 
sich zum Gottesdienst in der Hl. Kreuz Kirche und zum Totengedenken an der Pieta-Kapelle. 
Der Gottesdienst wurde von Pfarrer Stephan Fischbacher zusammen mit Pastoralreferent Christoph 
Mädler zelebriert und vom Kirchenchor unter der Leitung von Angie Schütz musikalisch umrahmt. 
Im Anschluss daran trafen sich alle Feuerwehrkameraden im Schulungsraum des Feuerwehrhauses 
zur Jahreshauptversammlung. Besonders begrüßen konnte Gregor Bichler unseren Ehrenkommandant 
und Kreisbrandinspektor Karl Limmer, Kreisbrandrat Anton Riblinger, 1. Bürgermeister Sepp Hartl, Eh-
renvorstand Reinhold Busse sen., Ehrenmitglieder Luitpold Hauder, Kurt Limmer, Franz Reiter sen. und 
Jakob Pfeiffer, sowie Ehrenbürger Marinus Weindl.
Der Vorstand Gregor Bichler ließ in seinem Vorstandsbericht das letzte Vereinsjahr noch einmal vorü-
berziehen. Es waren insgesamt mehr als 150 Termine zu bewältigen. Einige der wichtigsten Termine 
waren das Schupfenfest, der gemeinsame Ausflug nach Regensburg, die Ampelparty, das Alpenregi-
onstreffen in Waakirchen, sowie die Ausrücktermine im Dorf. Ein weiteres Ereignis im letzten Jahr war 
die Weihe des neuen Mehrzweckfahrzeugs. Ebenso nahm die Feuerwehr Schaftlach am 110-jährigen 
Jubiläum in Wall und am 140-jährigen Jubiläum in Waakirchen teil. Als wichtigsten Termin des kom-
menden Jahres nannte Gregor Bichler die Feierlichkeiten zum 125 jährigen Bestehen der Freiwilligen 
Feuerwehr Schaftlach. Das Protokoll über die letzte Jahreshauptversammlung wurde vom Schriftführer 
Norbert Kerkel verlesen. Der 1. Kommandant Franz Reiter jun. unterrichtete die Versammlung über 
die Einsätze und Übungen im letzten Jahr. Insgesamt waren 25 Einsätze zu bewältigen. Er dankte 
allen 75 Aktiven und seinem Stellvertreter Sepp Haltmaier für ihren Einsatz. Insgesamt musste der 
Kommandant im letzten Jahr 139 Termine wahrnehmen. In seinem Kassenbericht gab der Kassier Kor-
binian Hainz Auskunft über die Einnahmen und Ausgaben des Vereins. Er veranschaulichte die neuen 
Anschaffungen sowie die Aktivitäten um Gelder zu generieren. Der Kassenrevisor Thomas Thrainer 
sen. bescheinigte ihm eine einwandfreie Kassenführung.
Grußworte wurden vom 1. Bürgermeister Sepp Hartl für die Gemeinde Waakirchen und dem Kreis-
brandrat Anton Riblinger für die Kreisbrandinspektion überbracht.

Für ihre langjährige Vereinsmitgliedsschaft konn-
te der neue Vorstand Gregor Bichler und Bürger-
meister Sepp Hartl folgende Mitglieder ehren:
Für 25 Jahre: Florian Wagner, Max Schütz jun., 
Christian Mayer, Martin Hofer, Christoph Weber, 
Helmut Fischer, Andreas Heiß, Michael Bauer.
Für 40 Jahre: Peter Graf, Edmund Novak, Peter 
Bichler, Heinrich Knirr.
Für 60 Jahre: Hans Siegl, Werner Raab sen., Jo-
hann Kornprobst sen., Josef Gottfried.
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Der Kommandant Franz Reiter jun. und Bürgermeister Sepp Hartl konnten für 
25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst Christian Mayer ehren.
40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst Thomas Helmer ehren.
Die Kammeraden Heinrich Stumpf, Thomas Helmer und Hans Heinzlmeier wurden in der Versammlung 
vom Kommandanten Franz Reiter zum Hauptlöschmeister befördert. Der Kommandanten Franz Rei-
ter wurde vom stellvertretenden Kommandant Sepp Haltmaier zum Oberlöschmeister befördert. Die 
anschließende Neuwahl der Vorstandschaft unter der Leitung des 1. Bürgermeisters Sepp Hartl hatte 
folgendes Ergebnis:

	 1. Vorstand: Gregor Bichler jun.
	 2. Vorstand: Thomas Thrainer jun.
	 Kassier: Korbinian Hainz
	 1. Schriftführer: Norbert Kerkel
	 2. Schriftführer: Jakob Pfeiffer jun.
	 Fahnenjunker: Georg Öttl jun.
	 Stellvertretender Fahnenjunker: Michael Hauder

Die Revisoren Thomas Thrainer sen. und Michael Sappl sowie die beiden Kommandanten Franz Reiter 
und Sepp Haltmaier und der Jugendwart Anian Hölzl sind für 6 Jahre gewählt und bleiben im Amt.
Geehrt wurde das ausgeschiedene 
Vorstandsmitglieder Anian Weindl 
für 9 Jahre stellvertretender Schrift-
führer mit einer Floriansfigur.

Norbert Kerkel, Schriftführer

Ehrung aktive Mitglieder v.l.n.r: 
Thomas Helmer u. Christian Mayer

Die Jahreshauptversammlung

S.V. Waakirchen-Marienstein 1904 e.V.  

Liebe Vereinsmitglieder, SV-Unterstützer und Sponsoren, 
zunächst möchten wir uns bei euch für die Treue und für die vielfältige 
Unterstützung recht herzlich bedanken. 
Auch 2017 bieten euch die Abteilungen wieder ein umfangreiches 
Sportangebot. Eine Terminübersicht findet sich auf unserer Vereins-
Homepage: 

WWW.SVWM1904.de 

Wir möchten nun ins Vereinsheim zu unserer   

Jahreshauptversammlung am Samstag den 18.03.2017  
einladen. 

Programmablauf und Tagesordnung: 
18.30 Uhr  offizieller Einlass und Empfang der Jubilare 
19.00 Uhr Begrüßung und Beginn der offiziellen 

Jahreshauptversammlung 
 Top 1 Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
 Top 2  Tätigkeitsbericht der Abteilungen     
 Top 3 Erneuerung (Pflasterung) des Parkplatzbelages 
 Top 4 Kassenbericht und Finanzplanung 2017 
 Top 5 Bericht der Revisoren, Entlastung der  

 Vorstandschaft 
 Top 6 Ehrung der Jubilare 
 Top 7 Wünsche und Anträge 

Zum Abschluss gibt es einen kleinen Überraschungsauftritt der 
Badmintonabteilung sowie einen Auftritt unserer Gardetanzgruppe 
„Footloose“. Das offizielle Ende ist für 21 Uhr geplant, anschließend 
gemütliches Beisammensein. Für Getränke und Speisen wird gesorgt. 
Mit sportlichen Grüßen im Namen der gesamten Vorstandschaft 

 
Benedikt Sappl              Michael Mohrenweiser 
1.Vorstand                           2. Vorstand 
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FESTZELT 
SCHAFTLACH 

 

Samstag, 01.07.2017 um 20.00 Uhr 

 

 
 

 

 

 

VVK 10,00 € / Abendkasse 14,00 € 
 

München Ticket (www.muenchenticket.de) 

Post und Geschenke Josefine Horter, Schaftlach 
Schreibwaren Silvia Schletzbaum, Waakirchen 
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Protokoll der 141. Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, den 05. Februar 2017

Zur 141. Jahreshauptversammlung konnte Vorstand Martin Rinner 62 Teilneh-
mer begrüßen. Sein besonderer Gruß galt 1. Bürgermeister Sepp Hartl, 2. Bür-
germeister Erwin Welzmiller, 3. Bürgermeister Rudi Reber, allen anwesenden Ge-
meinderäten und Vereinsvorständen. Ebenso begrüßte er KBR Anton Riblinger und KBM Hans Schüller, 
KBI Karl Limmer war entschuldigt.
Zum Gedenken an die im letzten Vereinsjahr verstorbenen Mitglieder, Peter Westermeier, Kaspar Tuft-
ner, Johann Helminger, Josef Zirn sen., Max Hagleitner, Dr. Ludwig von Nitzsch, Hans Eberl, Gottfried 
Brandhofer, Alfons Knabl und Roland Kunze erhoben sich die Anwesenden von ihren Plätzen.
Schriftführer Florian Mair verlas Protokoll der 140. JHV und Schriftführer Georg Rausch berichtete 
über das abgelaufene Vereinsjahr 2016. Kassier Georg Schmidt legte wie gewohnt einen sehr um-
fangreichen und genauen Kassenbericht vor. Sein besonderer Dank galt all den Helfern, Gönnern und 
Spendern unserer Wehr, die uns immer so großzügig unterstützen. Unser Kommandant berichtete von 
3 Brandeinsätzen, 18 THL, 23 Sicherheitswachen und Verkehrsabsicherungen, 6 Fehlalarme und 11 
Monatsübungen und 8 Jugendübungen im Jahr 2016. Es fanden 8 Dienstgradbesprechungen statt. 
Vorstand Martin Rinner berichtete ebenso über das abgelaufene Vereinsjahr.
Ein großer Dank galt allen Helferinnen und Helfern bei unserer 140 Jahrfeier. Die Besucherzahl bei 
unserem Fest war leider enttäuschend. Martin Rinner fragt sich, wo ist der Stellenwert der Feuerwehr 
bei der Bevölkerung?  
Seitens der Gemeinde sprach 1. Bürgermeister Sepp Hartl. Auch unser Bürgermeister stellte die Akzep-
tanz der Rettungsdienste bei der Bevölkerung in Frage. Er dankte den Feuerwehrlern für die ehrenamt-
liche Arbeit und dass Alt und Jung so gut zusammenarbeiten und so viel Verantwortung übernehmen. 

Freiwillige Feuerwehr Waakirchen

4.

am 18. März 2017am 18. März 2017
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Für das Projekt Feuerwehrhaus und Bauhof laufen die Verhandlungen, aber „es tut sich ein kleines 
Lichtlein auf“.  Vorstand Martin Rinner und Kommandant Stefan Britz konnten Ehrungen und Beför-
derungen vornehmen.

Ehrungen:
40 Jahre Mitglied:	 Georg Bachhuber, Hausl Brandhofer, Willi Bremmes, 
	 Johann Faschinger, Johann Kinshofer, Marinus Kröll,
	 Helmut Mitterer, Andreas Nachmann, Engelbert Oswald, Erwin Walter
40 J. aktives Mitglied:	 Günther Noha, Georg Schmidt, Egid Schußmann
30 J. aktives Mitglied:	 Martin Rinner, Stephan Pichler
20 J. aktives Mitglied:	 Wolfgang Kaminski
10 J. aktives Mitglied:	 Seppi Hinterholzer, Anton Rinner jun., Patrick Welzmiller

Beförderungen:
Feuerwehrmann:	  Vitus Motzet, Florian Meier                                 
Oberfeuerwehrmann: 	 Leon Wagner, Martin Hinterholzer, Markus Lindner                     
Löschmeister:	 Hubert Hinterholzer, Ludwig Leserer sen., Rudi Motzet, Klaus Schußmann, 
 	 Johann Gerg, Michael, Kinshofer, Leonhard Demmel, Fritz Oberhauser                                                                                                   
Oberlöschmeister:	 Günther Noha, Stefan Britz                                     
Hauptlöschmeister:	  Stephan Pichler                                                                            
30 Jahre Maschinist:	  Günther Noha

So konnte Martin Rinner die Versammlung um 22.10 Uhr beschließen.
Schriftführer Florian Mair

Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach

März 2017

Kath. Pfarramt St. Martin			   Pfarrer: Stephan Fischbacher
Lindenschmitweg 1 				    Pastoralreferent: Christoph Mädler		
83666 Waakirchen				    Pfarrsekretärin: Christl Werlberger
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852 		  Pfarrsekretärin (Kindertagesstätte):
e-mail:	  				    Margit Bergmeir
St-Martin.Waakirchen@erzbistum-muenchen.de	 Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Homepage: www.st-martin-waakirchen.de	 Di / Mi  von  9.00 - 12.00 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen St. Martin 
in Waakirchen und Marienstein

Mittwoch	 01.03.	 19.00 Uhr	 Aschermittwochsgottesdienst mit Aschenauflegung
Donnerstag	 02.03.	 16.00 Uhr	 Kreuzweg
Freitag	 03.03.	 08.00 Uhr	 Gottesdienst, Krankenkommunion
		  19.00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen im  
 			   Angerkircherl - Thema: Philippinen
Samstag	 04.03.	 16.00 Uhr	 Taufe: Josefine Fuchs 
 		  19.00 Uhr	 Vorabendgottesdienst in Marienstein, Eine-Welt-Waren-Verkauf
Sonntag	 05.03.	 09.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst mit Schlierseer Weinbergmusi 
 		  11.30 Uhr	 Taufe: Marlene Kinshofer
Mittwoch	 08.03.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst
Donnerstag	 09.03.	 16.00 Uhr	 Kreuzweg
Freitag	 10.03.	 08.00 Uhr	 Gottesdienst
Samstag	 11.03.	 19.00 Uhr	 Vorabendgottesdienst in Marienstein - Caritaskollekte
Sonntag	 12.03.	 09.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst - Caritaskollekte
Mittwoch	 15.03.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst
Donnerstag	 16.03.	 16.00 Uhr	 Kreuzweg
Freitag	 17.03.	 08.00 Uhr	 Gottesdienst
Samstag	 18.03.	 19.00 Uhr	 Vorabendgottesdienst in Marienstein
Sonntag	 19.03.	 09.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst
Mittwoch	 22.03.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst
Donnerstag	 23.03.	 14.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 		  16.00 Uhr	 Kreuzweg
Freitag	 24.03.	 08.00 Uhr	 Gottesdienst
Samstag	 25.03.	 19.00 Uhr	 Vorabendgottesdienst in Marienstein
Sonntag	 26.03.	 09.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst (Beginn der Sommerzeit)
Mittwoch	 29.03.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst
Donnerstag	 30.03.	 19.00 Uhr	 Bußgottesdienst für den gesamten Pfarrverband  
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Kath. Pfarramt Hl. Kreuz    Pfarrer: Stephan Fischbacher
Pfarrweg 4    Pastoralreferent: Christoph Mädler  
83666 Schaftlach    Pfarrsekretärin: Marianne Weindl
Tel. 08021/304, Fax 08021/9512   Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
e-mail: Hl-Kreuz.Schaftlach@erzbistum-muenchen.de Di / Do / Fr  von  9.00 – 12.00 Uhr
Homepage: www.heilig-kreuz-schaftlach.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in Hl. Kreuz Schaftlach
Mittwoch 01.03.  Aschermittwoch kein Gottesdienst – siehe Donnerstag
Donnerstag 02.03. 19.00 Uhr Gottesdienst mit Aschenaufl egung
Freitag 03.03.  Kreuzwegandacht entfällt wegen Weltgebetstag der Frauen! 
    im Angerkircherl, herzliche Einladung dazu!
Freitag 03.03. 19.00 Uhr Im Angerkircherl in Hauserdörfl : Weltgebetstag der Frauen 
    (vorbereitet von Frauen auf den Philippinen)
Samstag 04.03. 9.30-16 Uhr Besinnungstag für Pfarrgemeinderäte u. Interessierte d. Deka-
   nats Miesbach m. Herrn Hans Fellner – Thema: „Den Menschen
    mit den Augen Gottes sehen“ in  Miesbach im Kath. Bildungs-
    werk, Stadtplatz 4
Sonntag 05.03. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst
Donnerstag 09.03. 19.00 Uhr Gottesdienst
Freitag 10.03. 14.00 Uhr Krankenkommunion
Freitag 10.03. 19.00 Uhr Kreuzwegandacht
Sonntag 12.03. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst mit Kirchenchor – Caritaskollekte,
    anschließend Eine-Welt-Waren-Verkauf
Donnerstag 16.03. 19.00 Uhr Gottesdienst
Freitag 17.03. 19.00 Uhr Kreuzwegandacht
Sonntag 19.03. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst
Mittwoch 22.03. 19.30 Uhr „Das war Aleppo …“ – Herr Dr. Pustejovsky berichtet mit 
    Bildern über die Stadt Aleppo vor dem Krieg im Pfarrsaal in 
    Schaftlach am Mittwoch, dazu herzliche Einladung!
Donnerstag 23.03.  Kein Gottesdienst
Freitag 24.03. 19.00 Uhr Kreuzwegandacht
Samstag 25.03. 15.00 Uhr Beichtfest für die Erstkommunionkinder im Pfarrsaal
Sonntag 26.03. 10.15 Uhr Familiengottesdienst m. Kinderchor, anschl. „Fastensuppe“ im
    Pfarrsaal in Schaftlach und Eine-Welt-Waren-Verkauf
Donnerstag 30.03. 19.00 Uhr Bußgottesdienst für den ganzen Pfarrverband, besonders 
    eingeladen sind auch die Eltern der Erstkommunionkinder
Freitag 31.03. 19.30 Uhr Passionssingen

    in Schaftlach – besonders eingeladen sind die Eltern der 
    Erstkommunionkinder
Freitag 31.03. 08.00 Uhr Gottesdienst

    In der Woche vom 13. März bis 19. März fi ndet die Caritas-Frühjahrssammlung statt.

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Bad Wiessee

März 2017

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde  Tel.: 08022/99030
83707 Bad Wiessee - Kirchenweg 4  Fax: 08022/857758
E-Mail: pfarramt.badwiessee@elkb.de  www.badwiessee-evangelisch.de

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee Kirchenweg 4 
Sonntag 05.03. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Pfarrer Voß
Sonntag 12.03. 09.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Dienstag 14.03. 19.00 Uhr Stunde der Lichter; Pfarrer Voß
Sonntag 19.03. 09.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Sonntag 26.03. 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Voß

Gottesdienste im Angerkircherl in Hauserdörfl , Am Anger 7

Freitag 03.03. 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am Weltgebetstag
Sonntag 12.03. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Voß
Sonntag 26.03. 11.00 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß 

Ökumenische Klinikgottesdienste in Bad Wiessee mit Pfarrerin : Ute Neubauer

Sonntag 05.03 09.00 Uhr Klinik Alpenpark
 19.03
Sonntag 05.03 10.15 Uhr Klinik Medical Park Hubertus
 19.03  
Sonntag 26.03 09.00 Uhr Fachklinik Medical Park; Kirschbaumhügel
Sonntag 26.03 10.30 Uhr Privatklinik Medical Park; Kirschbaumhügel 

Regelmäßige Gruppen – alle im ev. Gemeindehaus Bad Wiessee

Montag 18.30-19.30 Uhr  Bläserkreis am Tegernsee 
Montag 19.30 Uhr  Chorprobe Talkantorei Jubilate
Dienstag 12 – 17 Uhr  Förderunterricht für Berufsschüler
Dienstag 18.30 Uhr  Seniorengymnastik
Mittwoch 9 - 12 Uhr  Spielcafe für Mütter und Väter mit Kindern 
     von 0-3 Jahren
Freitag 19.30 Uhr  Selbsthilfegruppe Al Anon, für Angehörige 
     alkoholkranker Menschen

Das Pfarrbüro ist am 14.03.17 und vom 
27.03.-31.03.17 wegen Fortbildung und Urlaub geschlossen. 
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund - Schaftlach

März 2017

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Tel.: 08022/76700
83703 Gmund a. Tegernsee Kirchenweg 15 Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de www.gmund-evangelisch.de

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a.Teg.
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

   Gmund   Schaftlach

03.03.2017  14.30 Uhr Gottesdienst    
Weltgebetstag  im kath. Pfarrsaal

05.03.2017  10.30 Uhr Gottesdienst    
Invokavit    m. Abendmahl, Harfe Helena Glockner

12.03.2017  10.30 Uhr Gottesdienst  09.00 Uhr Gottesdienst
Reminiszere     mit Abendmahl

19.03.2017  10.30 Uhr Gottesdienst 
Okuli

26.03.2017  10.30 Uhr Gottesdienst  09.00 Uhr Gottesdienst
Lätare

Ökumenischer Frauentreff
Die Treffen fi nden monatlich, 
jeweils von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus in Gmund statt.

23. März Der Morgenstern Wittenbergs

Das Frauentreff-Team

Bibelgesprächskreis
16. und 30. März, 20.00 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus Gmund

Der Seniorenkreis Schaftlach
lädt alle interessierten Seniorinnen und Senioren recht herzlich 

ein zum geselligen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen im 
evangelischen Gemeindehaus in Schaftlach am 

Donnerstag, den 16.03.2017. Beginn ist um 14:00 Uhr. 

Förderverein Wiederaufbau Feldmannkapelle e. V.

         
         Bitte spenden Sie einen Baustein

für die neue Kapelle!

Unsere Spendenkonten (richtig):

IBAN DE93 7115 2570 0012 2565 90 Kreissparkasse Miesbach Tegernsee BIC BYLADEM1MIB

IBAN DE30 7016 9598 0003 2303 09 Raiffeisenbank im Oberland eG BIC GENODEF1MIB

VR Nr. 606265 AG München Lindenschmitweg 1, 83666 Waakirchen 
Tel. 08021/7995 und 246 – Fax 1519 eMail: foerderverein-feldmannkapelle@email.de

Was geschieht mit den gespendeten Altkleidern ?

Die Antwort darauf gibt es bei einer

Informationsfahrt
am Samstag, den 11. März 2017

zur Fa. Wittmann in Geisenhausen bei Landshut. 
Am Firmensitz findet nach einem Informationsfilm eine Führung durch den Betrieb statt.

Der Ablauf des Ausflugs ist folgendermaßen geplant:

- Abfahrt des Busses um 7.15 Uhr, Marienstein (Schule)

- anschliessend Zusteigemöglichkeiten in
Hauserdörfl (Konsum)
Waakirchen (Raiffeisenbank)
Schaftlach (Kirchplatz)

- Betriebsbesichtigung in Geisenhausen

- Gelegenheit zum Mittagessen in einer Gaststätte in Geisenhausen

- nachmittags Kirchenführung in St. Martin in Landshut oder zur freien Verfügung

- Rückkehr gegen 18 Uhr

Der Buskostenanteil beträgt € 7,00.
Alle Interessenten sind herzlich zu dieser Fahrt eingeladen.
Anmeldungen bitte an E. Wagner, Tel. 08021 7021
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VdK Ortsverband Schaftlach – Waakirchen

EINLADUNG
zu einer kostenlosen Druckhaus-Führung des

Münchner Merkur 
am Dienstag, den 25. April 2017

Im Druckhaus in Penzberg erleben wir, wie aus riesigen Papierrollen unsere Zeitung  
entsteht. Die Führung beginnt um 15 Uhr und dauert ca. 2 Stunden. Anschliessend  

kehren wir in der Reindlschmiede in Bad Heilbrunn ein.

Für VdK-Mitglieder übernimmt der Ortsverband die Buskosten, 
Nichtmitglieder müssen einen kleinen Unkostenbeitrag leisten. 

Die Abfahrtszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.
Führung nur in einer Gruppe von 25 bis max. 30 Personen möglich.

Anmeldung deshalb bitte schnellstmöglich unter 08021/7659 oder 08021/8452

***************

Zum nächsten Kaffeenachmittag treffen wir uns am 
Samstag, den 18. März 2017 im Cafe Waldeck in Wall.

Kaffee trinken, gute Kuchen genießen, ratschen, lustige Geschichten hören
und einfach einen schönen Nachmittag verleben. Dazu laden wir wieder alle VdK Mitglieder, 

gute Freunde, aber auch Nichtmitglieder und alle, die gern kommen, herzlich ein.
Beginn ist um 14 Uhr. Wer mitgenommen werden will, bitte melden unter 08021/7659.

Schaftlacher Feierabendg`sang 
Auf geht’s in die zweite Runde. 

 

Bei unserem ersten Treff waren wir insgesamt 19 Sangesfreudige 
und es war ein lustiger Nachmittag, bei dem wir alte Schlager 
sangen , was allen viel Spaß bereitete. 
Zu unserem nächsten Treff am Samstag, den 25. Februar laden 
wir wieder herzlich ein, ob alt oder jung, weiblich oder männlich, 
kommen Sie einfach. Beginn 14 Uhr. 

 
 
Deutsche Gebärdensprache (DGS) - Grundkurs kompakt 
 

 am Samstag, 11.03.17, 09.00 – 16.00 Uhr, 1 Tag 
 

 Ort: vhs, Münchner Str. 139, Dürnbach 
 

 Gebühr: € 50,- 
 

 Leitung: Ulrike Schöler 
 

Sie lernen die eigenständige Sprache der gehörlosen Menschen, eine nonverbale 
Form der Kommunikation. Neben den Gebärdenzeichen trainieren Sie 
Körpersprache, Mimik und Gestik. Außerdem erhalten Sie einen Einblick in das 
Leben und die Kultur der gehörlosen Gemeinschaft. 
Die Fortsetzung ist am Samstag, den 18.03.17, 09.00 – 16.00 Uhr geplant! 
 
Gebärdensprache - Stammtisch 
 

 jeden Mittwoch, ab 17.30 Uhr  
 

 Ort: Pizzeria Luna Rossa, Dürnbach 
 

 gebührenfrei 
 
 

Interessierte an Deutscher Gebärdensprache sind herzlich eingeladen zu einem 
Gebärdensprache-Stammtisch an der vhs Gmund-Dürnbach.  
Die Treffen richten sich sowohl an Anfänger als auch an Fortgeschrittene, die in 
zwangloser Atmosphäre ihre Kenntnisse auffrischen, anwenden und vertiefen 
möchten. Dabei werden Sie von der Informations- und Servicestelle für Menschen 
mit Hörbehinderung begleitet und unterstützt. 
 
Deutsche Gebärdensprache (DGS) - Aufbaukurs 1 kompakt 
 

 am Samstag, 25.03.17, 09.00 – 16.00 Uhr, 1 Tag 
 

 Ort: vhs, Münchner Str. 139, Dürnbach 
 

 Gebühr: € 50,- 
 

 Leitung: Ulrike Schöler 
 

Sie lernen die eigenständige Sprache der gehörlosen Menschen, eine nonverbale 
Form der Kommunikation. Neben den Gebärdenzeichen trainieren Sie 
Körpersprache, Mimik und Gestik. Außerdem erhalten Sie einen Einblick in das 
Leben und die Kultur der gehörlosen Gemeinschaft. 
Fortsetzung geplant! 
 

Für alle Veranstaltungen nähere Informationen und Anmeldung bei der 
vhs Gmund unter Tel. 08022-7254 
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SENIORENNACHMITTAG GMUND
Alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!

  Dienstag,                      Wir gehen auf Ostern zu
 10. März 2015       mit Liedern und Texten und musikalischer Begleitung
 14.30 Uhr              Gabriele Schwarzfischer und Pfr. i. R. Ritter
                         Gemeinsamer Nachmittag der kath. Pfarrgemeinde, der 
                               evang. Kirchengemeinde und des Diakonievereins.
                               Kath. Pfarrsaal in Gmund, Kirchenweg 8

Freitag,
20. März 2015
15.00 Uhr

Jetzt fängt das schöne Frühjahr an!
Lieder und Gedichte
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Basis-Pflegekurs
                Einführung in die Grundpflege - wesentliche Elemente der Pflege

Mittwoch,
04.03.2015
19.30-21.00 Uhr

  
  Die individuelle Versorgung des Pflegebedürftigen:
  Körperpflege, Kleiderwechsel, Pneumonieprophylaxe
  Welche Möglichkeiten bietet die Pflegeversicherung?
  Saal des Feuerwehrhauses Gmund, Hirschbergstraße 4

Mittwoch, 
11.03.2015
19.30-21.00 Uhr

  Mobilisation und Wohnraumgestaltung:
  Förderung der Mobilität, Lagerung, Transfer, Sturz- und
  Dekubitusprophylaxe
  Hilfsmittel zur Bewältigung der Alltagssituation, 
  technische Hilfsmittel und Wohnraumanpassung
  Saal des Feuerwehrhauses Gmund, Hirschbergstraße 4

Mittwoch
18.03.2015
19.30-21.00 Uhr

  Ernährung und Nahrungsaufnahme, Ausscheidung:
  Essen und Trinken bei Schluckproblemen, Ernährung über PEG
  Umgang mit  Inkontinenzproblemen, Hilfsmittel bei Inkontinenz
  Diakoniestation Gmund, Wiesseer Str. 18

  Anmeldungen unter 08022-769581 oder - 7254
  

Unseren ambulanten Dienst erreichen Sie durchgehend unter 0171-5815022.
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr.

Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14.00 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8.00 bis14.00 Uhr.

 

 SENIORENNACHMITTAG GMUND 
Alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!

Dienstag, 14. März 2017
   Trickdiebstähle und Betrügereien zum Nachteil älterer Menschen      

   Vortrag von Manfred Engl, Kriminalbeamter
 Saal des Feuerwehrhauses Gmund, Hirschbergstr. 4     

 Freitag, 17. März 2017
 Spielenachmittag

 Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4
                    

BASIS - Pfl egekurs
Einführung in die Grundpfl ege - wesentliche Elemente der Pfl ege

Je Mittwoch, Die individuelle Versorgung des Pfl egebedürftigen
08.03.2017 Körperpfl ege, Kleiderwechsel, Pneumonieprophylaxe
19.30-21.00 Uhr Welche Möglichkeiten bietet die Pfl egeversicherung?
  
Mittwoch,  Mobilisation und Wohnraumgestaltung
15.03.2017 Uhr Förderung der Mobilität, Lagerung, Transfer, Sturz- und
19.30-21.00 Dekubitusprophylaxe, 
  Hilfsmittel zur Bewältigung der Alltagssituation,
  technische Hilfsmittel und Wohnraumanpassung
  
Mittwoch  Ernährung und Nahrungsaufnahme, Ausscheidung
22.03.2017 Essen und Trinken bei Schluckproblemen, Ernährung über PEG
19.30-21.00 Uhr Umgang mit Inkontinenzproblemen, Hilfsmittel bei Inkontinenz
  
Ort:                         Diakoniestation Gmund, Wiesseer Str. 18
   
Dozentin:               Erna Wirth, Pfl egedienstleitung
  
Gebühr:                 30 €, Mitglieder: 24 €

Unseren ambulanten Dienst erreichen Sie durchgehend unter 0171-5815022.
Tagesgruppe für Demenzkranke geöffnet Di. bis Fr. 8.30 bis 16 Uhr, nach Absprache 
von 8 bis 17 Uhr
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr. 
Unsere „Gmunder Tafel“ hat samstags ab 14 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.

Therapeutisches Reiten Oberland e.V.

Vergelt´s Gott

Das Team und die Vorstandschaft bedanken sich im Namen aller Patienten ganz 
herzlich bei den großzügigen Spendern des letzten Jahres.

Damit kann der Verein die umfangreichen Therapiemaßnahmen für die kommende 
Saison zum Wohle der Patienten weiter unterstützen.

Bestattungen Riedl
Inh. Anton Riedl, geprüfter Bestatter 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
& Bestattungsvorsorge

Erledigungen sämtlicher Formalitäten,
Zeitungsanzeigen, Sterbebilder und Trauerdruck

In den schweren Stunden des Abschieds sind wir immer für Sie da.

83734 Hausham · Agatharied 12                  Tel. 0 80 26 / 9 33 03
83684 Tegernsee · Seestraße 15                    Tel. 0 80 22 / 9 30 16

Unser Gemeindebote 11/201127

Vortragsreihe:Gesellschaft im Dialog
Das Evangelische Bildungswerk Bad Tölz bietet in Zusammenarbeit mit der Volks-
hochschule Gmund - Dürnbach eine Vortrags - und Diskussionsreihe an zu interessanten
gesellschaftspolitischen Themen.
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr in der VHS Gmund-Dürnbach,
Münchner Str.139.
Mittwoch,9.November 2011
Klimawandel fordert Umdenken:Der Landkreis Miesbach soll energieautark
werden.Aber wie kann der Energieverbrauch reduziert werden?
Referent:Prof.Dr.Ing.Andreas Holm;Bürgerstiftung Energiewende Oberland,
Hochschuldozent für Bauphysik
Eintritt für jede Veranstaltung:5 Euro,ermäßigt 4 Euro.
Wir bitten um Anmeldung bei der VHS unter Tel.:08022/7254

Termine Präparanden / Konfirmanden
Präparandenunterricht:Dienstag,15.November 2011
Konfirmandenunterricht:Dienstag,22.November 2011
Jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus in Gmund 

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus in Gmund.
"Energiewende - und wie weiter?"
Vortrag zum Beschluss der Bundesregierung und dessen Herausforderungen
für Kirche und Gesellschaft.
29.November 2011,19.30 Uhr in der evangelischen Kirchengemeinde Miesbach,
Rathausstr.8
Referent:Kirchenrat Dr.Wolfgang Schürger,Beauftragter für Umwelt und
Klimaverantwortung der Evangelisch- Lutherischen Kirche in Bayern

Evangelisches Bildungswerk Bad Tölz e.V.
V.i.S.d.P.Pfrin.Simona Hanselmann-Rudolph
Schützenweg 10   83646 Bad Tölz
Tel.:08041/76127349

Bestattungen unf Überführungen

Korbinian Riedl
Inh. Anton Riedl   Geprüfter Bestatter
Seestraße 15  -  83684 Tegernsee

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, 
Bestattungsvorsorge

Wir erledigen für Sie alle Formalitäten,
Zeitungsanzeigen, Sterbebilder und Trauerdrucksachen

Telefon: 08022/93016
Tag und Nacht dienstbereit

 
 

 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 

 

 

 

English Teacher / Teacher Trainer 
Kurse für Schüler, Erwachsene und Lehrer 

Nachhilfe im Fach Englisch  
www.englishworks-cb.com 

0171 – 239 5080 
Sanktjohanserstr. 10  ·  83707 Bad Wiessee
Tel. 0 80 22 - 8 10 68  ·  Fax  0 80 22 - 8 31 04
info@thamm-medien.de

Kennen Sie schon 

unsere Landzeit-

     P
rodukte?

Tel. 0 80 22 - 8 10 68  ·  Fax  0 80 22 - 8 31 04
eMail: info@thamm-medien.de
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„Der siebte Tag – 
Ein Erschöpfungsbericht“ 

 

Sigi Zimmerschied 
Fr. 10. März 2017, 20:30 Uhr 

in der Aula der Grundschule Waakirchen 
Eintritt: 20,00 €, Abendkasse: 22,00 € 
Kartenvorverkauf: Schreibwaren Schletzbaum, Schaftlacher Str. 8, Waakirchen, Tel. 08021 505455; 
Lotto/Toto, Wagner, Alex-Gugler Str. 34, Schaftlach, Tel. 08021 280; Das Gelbe Blatt, Schlierseer Str. 4, 
Miesbach, 08025 70980; Klaunig Optik, Dorfplatz, Dürnbach, Tel. 08022 76465; KKB-Team, 08021 425 

 
Für seine scharfzüngigen Kommentare ist er deutschlandweit bekannt und berüchtigt: Sigi 
Zimmerschied, beheimatet seit 40 Jahren im bayerischen Kabarett, Schauspieler, Autor und 
generell ein Alleskönner! Als Träger des Deutschen und des Österreichischen Kleinkunst-Preises 
geht er mit seinem Programm regelmäßig auf Tour durch ganz Deutschland und begeistert in 
Städten wie Hamburg, München und Frankfurt sein Publikum und sicherlich auch zum 
wiederholten Male in Waakirchen. 

 
 

Zimmerschied ist von allen deutschen Kabarettisten das wildeste Bühnentier – ein ungebändigter 
Wüterich, schonungslos gegenüber sich selbst, schwitzend gesundheitlichen Raubbau auf offener 
Bühne treibend. Er attackiert Obrigkeit, Spießer, Neureiche, Salon-Revoluzzer, Esoteriker und 
am liebsten CSUler, das ganze Panoptikum einer stromlinienförmigen Wohlstandsdemokratie. 

Abgesehen von seinem intelligenten Humor, besitzt Sigi Zimmerschied auch eine äußerst 
facettenreiche Mimik sowie ein herausragendes stimmenimitatorisches Talent. Diese 
Eigenschaften unterstreichen den bissigen Witz seiner Programme umso mehr und machen ihn 
in der Masse der deutschen Comedians zu etwas Einzigartigem! 

Daneben sieht man ihn in ausgesuchten Gastauftritten in Fernsehproduktionen und Spielfilmen, 
solange sie von den richtigen Regisseuren kommen, wie etwa von Marcus H. Rosenmüller 
(„Räuber Kneißl“). 
 

„Der siebte Tag – Ein Erschöpfungsbericht“ 
Engelbert Erz ist verzweifelt. Er war als Berater und Assistent seines Chefs an einem 
universellen Experiment beteiligt. 
Nach vielen Vorbereitungen erschufen sie innerhalb von sechs Tagen ein 
komplexes Gebilde. Einen bisher nie dagewesenen Baukasten. Landschaften, Elemente, 
Lichtwechsel, Kreaturen, Emotionen. 
Engelbert Erz war begeistert. Ein unvergleichliches Lebenswerk. 
Am sechsten Tag erschuf der Chef dann noch ein Wesen nach seinem Ebenbilde und wollte 
sich am siebten Tag ausruhen und mit Freude sein Werk betrachten. 
Aber je länger er es betrachtete umso trauriger wurde er. Dann kam der Zorn dazu. 
Engelberts Sorge um seinen liebgewonnen Baukasten wuchs. Gerade als der Chef alles wieder 
zerstören wollte hatte er eine große, rettende Idee. 
Er beruhigte seinen Chef und überredete ihn zu einem weiteren Arbeitstag. 
Ihm war plötzlich klar geworden, wie man diese Fehlkonstruktion dennoch würde ertragen 
können. 
So schliefen der Chef und er am siebten Tag nicht, sondern erschufen etwas ebenfalls noch 
nie dagewesenes, etwas ungeheuerliches. 
Den Witz. 
Verbunden mit einer ultimativen Ansage des Chefs an seinen Schöpfungsassistenten. 
Dieses Gebilde werde nur solange Bestand haben, als ihre, nun mit Humor ausgestattete 
Schöpfung in der Lage sei, ihn mindestens einmal pro Woche zum Lachen zu bringen. 
Ansonsten werde er es zerstören. Engelbert Erz ist verzweifelt. 
Immer grimmiger stiert sein Chef auf sein Werk. Einen riesigen Hammer in der Hand. 
Er hat diese Woche noch nicht ein einziges Mal gelacht. Nicht einmal geschmunzelt. 
Engelbert Erz verbleiben gerade noch zwei Stunden. Und ein paar unterhaltungssüchtige 
Ahnungslose................ 
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TTrraacchhtteennvveerreeiinn  SScchhaaffttllaacchh--
PPiieesseennkkaamm  

 
 
 
 

 

28.04. / 30.04. 
05.05. / 06.05.2017  

       20:00 Uhr im Schaftlacher Trachtenheim 
(Einlass ab 19 Uhr) 

 

„Da Himme wart net“ 
von Markus Scheble und Sebastian Kolb 

 

 
Personen und ihre Darsteller 

 
Stelzl              Hans Horter 
Bömmerl Hubert Eberl 
Anna (Bömmerls Tochter) Christine Kürn 
Schellnberger Resi Lene Hort 
Froschmeierin Regina Rimböck 
Froschmeier Sepp Haltmaier jun. 
Emmeran Martin Rieder 
Finni Johanna Hölzl 
 
Die himmlische Stimme: Stephan Fischbacher 
  

Souffleuse: Annemarie Schmid 
Maske: Josefine Horter 

Bühnenbau : Georg Weindl, Hans Heinzlmeier 
Regie: Christian von Tluck 

 
 Kartenvorverkauf ab sofort 

Postagentur  Horter  in  Schaftlach 

 

Jugendfreizeit ins Beachcamp nach Giulianova/ Italien 
vom 30.07.2017. – 13.08.2017 
für Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren 
Wir fahren nach Italien! Auch in diesem Jahr findet wieder unsere bewährte 
Ferienfreizeit statt, dieses Mal geht es an die Teramo Küsten, die „blaue Küste“ 
Italiens mit breiten Sandstränden und schöne Badeorten. Ein erfahrenes Team von 
Betreuern (m/w) möchte zusammen mit Dir eine tolle Zeit in den großen Ferien 
verbringen, mit jeder Menge Outdoor-Action, Chillen am Meer und 
gemeinsamen Erlebnissen in einer Gruppe von gleichaltrigen Jugendlichen. 
Giulianova ist ein lebhaftes Küstenstädtchen mit über 23.000 Einwohnern und einem 
kleinen Hafen. Die hübsche Altstadt lädt zum Bummeln und Sightseeing ein. Entlang 
der Strandpromenade mit Bars, Geschäften und Cafes zieht sich ein gut ausgebauter 
Fahrradweg. Am kilometerlangen Sand-und Kiesstrand reihen sich typisch 
italienische Strandbäder aneinander. 
Lage 
Unser top ausgestatteter 4-Sterne-Campingplatz befindet sich direkt am 
Adriastrand, ca. 3 km entfernt vom Zentrum Giulianovas. Der lange Sandstrand lädt 
ein zum Sonnenbaden und Krafttanken. Du brauchst mehr Action? Dann warten 
zahlreiche Sport- und Freizeitmöglichkeiten wie Beachvolleyball spielen, Radl fahren, 
Tennis-, Tischtennisspielen oder Schnorcheln auf Dich. Die große Poollandschaft lädt 
ein zu Spielen jeder Art. 
 
Reisepreis 
Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf € 535,- pro Person. 
Darin enthaltene Leistungen: 
An- und Abreise mit dem Reisebus ab Miesbach - Vollverpflegung mit Getränk zu den 
Mahlzeiten - Unterkunft im Premium-Camp in Zelten für 4 Personen, ausgestattet mit 
Luftbetten und Holzfußboden im Vorzelt. Ein Tagesausflug nach Rom ist im Preis 
inbegriffen. 
2 Wochen Italien mit viel Spaß, netten Menschen, heißer Sonne und Action pur! 
 
Anmeldung 
Die Anmeldung erfolgt über den Kreisjugendring Miesbach. 
Bitte dazu das vollständig ausgefüllte Anmeldeformular an den KJR senden. 
Anmeldeformulare können beim KJR angefordert oder auf www.kjr-miesbach.de 
downgeloaded werden. Es empfiehlt sich eine schnelle Anmeldung, da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist! Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine 
Anmeldebestätigung mit der Aufforderung, eine Anzahlung in Höhe von 200,- € zu 
tätigen. 
 
Kontakt 
Kreisjugendring Miesbach - Rosenheimer Str. 12 / 3. Stock 83714 Miesbach 
Tel. 08025 / 704 4260 - Fax 08025 / 704 74260 
Homepage: www.kjr-miesbach.de  
e-Mail: kjr-miesbach@lra-mb.bayern.de  
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Am 13.01.2017 fand der Karl Metzgerpokal statt. Am Turnier nahmen 7 Mannschaf-
ten teil. Den Pokal gewann die Moarschaft 4 mit den Schützen Paul Siegfried, Roth 
Hans, Socher Werner und Spiegler Michael mit 10:2 Punkten.

Am 15.01.2017 fand der Kreissparkassenpo-
kal statt. Am Turnier nahmen 5 Mannschaf-
ten teil. Sieger war die Moarschaft 3 mit den 
Schützen Demmel Franz, Grasmüller Martin, 
Mehl Siegfried und Spiegler Michael und 6:2 
Punkten.

Am 21.01.2017 fand dann der Bürgermeister 
Sepp Hartl Pokal statt. Am Turnier nahmen 
8 Mannschaften teil. Sieger war die Moar-
schaft 1 mit den Schützen Glumbik Barbara, 
Demmel Franz, Haberl Andreas und Paul Sigi 

mit 12:2 Punkten. Die Mannschaft, bei der der Pokalstifter (Bürgermeister Hartl) beteiligt war, konn-
te leider nur den 7. Platz belegen, wobei der Bürgermeister ganz hervorragend mit dem Eisstock 
umging. Er war fast der beste von 
allen Vieren.

Am 28.01.2017 fand dann im Eis-
stadion in Miesbach der Eisratz`n 
Pokal und der Sepp Hacklinger 
AH Pokal statt. An diesem Turnier 
nahmen bei den Eisratz`n 2 mal 9 
Mannschaften und beim Hacklinger 
AH 1 Mmal neun Mannschaften teil. 
In der Gruppe Blau konnte sich die 
Moarschaft des SC Seeham mit 14:2 
Punkten und in der Gruppe rot die 
Moarschaft des EC Benediktbeuern 
mit 12:4 Punkten durchsetzen.
In einem sehr spannenden Endkampf 
gewann dann der EC Benediktbeu-
ern gegen SC Seeham mit 15:13, die 
damit Pokalsieger wurden.

Denn AH Pokal konnte der MTV Ro-
senheim mit 11:5 Punkten für sich 
entscheiden.

Hans Roth

ESV D‘Eisratz‘n Schaftlach e.V. 

EINLADUNG  
zum Kameradschaftsschießen

am Samstag, den 11. März 2017

Schießzeiten: 14 Uhr bis 18 Uhr (Anmeldeschluss: 17 Uhr)
Preisverteilung: 19.30 Uhr

Schießanlage SG Eichenlaub, Altes Rathaus Schaftlach
Leihgewehre stehen zur Verfügung.

Jeder Teilnehmer erhält einen Fleisch- oder Sachpreis !
Eingeladen ist jedes Vereinsmitglied sowie alle Interessierten, welche eventuell unserem 

Verein beitreten möchten.

Informationen auf unserer Homepage: www.veteranen-reservisten.schaftlach.de
Bei der Preisverteilung besteht auch die Möglichkeit, sich für den

Vereinsausflug im Mai anzumelden !

Obst- und Gartenbauverein Waakirchen - Schaftlach

Sonntag 26. März 2017 Frühjahrsversammlung 
um 19:30 Uhr im Altwirt in Reichersbeuern

Teil 1:	  Bericht des  Vorstands, Schriftführer- und Kassenbericht
Teil 2:	  Wahl eines neuen Revisors
Teil 3:	  Vortrag „Der größte Feind des Gärtners- die Schnecken“ 
Referent: Peter Gasteiger
Gerne nehmen wir an diesem Abend auch die Anmeldungen für den Vereinsausflug zur Landes-
gartenschau nach Pfaffenhofen an der Ilm entgegen.

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft

Dienstag  7. März 2017 GartenKinder – Aktion um 15:30 Uhr im Pfarrsaal in Schaftlach
Thema: Frühblüher – Pflanzen im Jahreskreis

Anmeldungen sind bei Simone Kerkel unter 0151/64924039 oder Alex Fleischer unter 
0174/9366114 möglich. Nichtmitglieder können zum „Schnuppern“ kommen. Gerne nehmen wir 
noch neue Mitglieder auf.
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Kameradschaftsschießen der Bundeswehrreservisten in Wall

Unter der Schirmherrschaft 
von Ilse Aigner (MdL) fand 
das Kameradschaftsschießen 
der Reservistenvereine des 
Landkreises Miesbach im 
Schützenheim Wall statt. Ins-
gesamt nahmen 249 Schüt-
zen (!) daran teil. 

Wie schon in den vergan-
genen Jahren schnitt unser 
Verein wieder mit hervorra-
genden Ergebnissen ab.

Mit stattlichen 26 Teilneh-
mern waren wir der am stärksten vertretene Reservistenverein des Landkreises und erhielten den 
Meistbeteiligungspreis. In der Mannschaftswertung, bei der die fünf besten Schützen eines jeden 
Vereins gewertet wurden, belegten wir den 2.Platz. Dabei erzielten die Schützen Helmut Raab, Ste-
fan Heufelder, Willi Willinger, Martin Hauder und Reinhold Busse insgesamt 433 Ringe.

Den Erfolg perfekt machte Hubert Eberl, indem er den besten Schuss aller teilnehmenden  
Reservisten auf die „Ehrenscheibe“ abgab und die von Ilse Aigner gestiftete Scheibe gewann.

Veteranen- und Reservisten-Vereinigung  
Schaftlach e.V.

Veteranen und Reservistenverein

Waakirchen 1866 e.V.     

Einladung zur 

127. Jahreshauptversammlung

Der Veteranen und Reservistenverein Waakirchen lädt alle Mitglieder am 

3. März 2017 um 20:00 Uhr ins Trachtenheim der Bodenschneidler zur 

Jahreshauptversammlung recht herzlich ein.

Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich Euer Vorstand

DAV Sektion Waakirchen
Am Donnerstag, 23. März 2017 um 19:30 Uhr findet im Altwirt in  
der Tölzer Str. 4, Reichersbeuern die Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung: Berichte des Vorstandes und der einzelnen Referenten, Entlastung des 
Vorstandes, Erhöhung der Mitgliedsbeiträge, Neuwahlen, Ehrungen, Wünsche und Anträ-
ge der Mitglieder. 

Die Vorstandschaft bittet um zahlreichen Besuch.

Terminkalender für März 2017:

Gruppe	 Datum	 Ziel/Ansprechpartner/Anmeldung  
Ski-Gymnastik	 jeden Dienstag	 20:00 h Turnhalle anschließend: 21:00 h Volleyball 
 	 (außer Ferien)	 Gerhard Greisinger, Tel. 8059

Tourengruppe	 xx.03.2017	 Schneeschuhwanderung, max. 14 Teilnehmer 
 		  Der genaue Termin wird in der Tagespresse und im 
 		  Mail-Verteiler bekanntgegeben. 
 		  Vestl Landenhammer, Tel. 8226

Skitour	 12.-14.03.2017	 Variantenfahren in den Dolomiten. Bitte unbedingt anmel- 
 		  den. Sepp Motzet Tel. 5588 oder seppmotzet@web.de

Westermeier-Pokal	 04./05.03.2017	 04.03. 13:30 Uhr Eintreten und Ausflaggen der Strecke 	
		  am Rechelkopf. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen 
 		  und Mithilfe. 05.03. Westermeierlauf – Start 11:00 Uhr am 
 		  Rechelkopf. Durchführung und Leitung: Loisl Grabmair  
 		  Tel. 0172/1761651

Skitour	 12.03.2017	 Tagesskitour, je nach Schnee- und Lawinenlage 
 		  Willi Petermüller Tel. 8374

Skitour	 25.03.2017	 Tagesskitour am Watzmannkar, je nach Lawinenlage 
 		  Martin Huber Tel. 8095 oder familie-m.huber@gmx.de

Kinderklettern	 25.03.2017	 Kletterhalle Bad Tölz. Anmeldung bei Joachim Riedle,  
 		  Tel. 0162-7800393 oder joachimriedle@web.de

Am 15.07. und 16.07.2017 unternimmt die Tourengruppe mit Vestl Landenhammer eine 2-Tages-
Tour Ginzling-Schlegeis-Olpererhütte. Übernachtung im Friesenberghaus, am nächsten Tag über 
den Berliner Höhenweg nach Ginzling Für die Quartierbestellung auf dem Friesenberghaus bitte bis 
Ende Mai bei Vestl unter 08021/8226 anmelden.

Weitere Informationen können über die angegebenen Ansprechpartner oder im Internet unter  
www.av-waakirchen.de in Erfahrung gebracht werden.

Die Sektion Waakirchen freut sich über rege Teilnahme. 
Mike Korinth / Elisabeth Fischer (Schriftführerin)
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Waakirchner Ortsvereine 
spenden an den Verein The-
rapeutisches Reiten e.V. 
500,00 €.
Der Waakirchner Adventsmarkt 
der Ortsvereine am 26.11.2016 
war wieder ein voller Erfolg. 
Zum ersten Mal beteilig-
te sich auch der Lanserhof/
Margarethenhof und bot an 
einem Stand leckeren, gesun-
den Dinkel-Kaiserschmarrn an. 
Die Einnahmen hiervon wur-
den dankenswerter Weise den  
Vereinen zur Verfügung gestellt. 
Der SV Waakirchen-Marienstein 
als diesjähriger Hauptorganisator möchte sich bei allen beteiligten Helfern, den Vereinen, beim Lan-
serhof/Margarethenhof, bei der Gemeindeverwaltung und beim Bauhof sowie bei den Anwohnern 
recht herzlich für die tolle Zusammenarbeit und Unterstützung bedanken! Die Vereine haben sich 
dazu entschlossen, einen Teil der gemeinsamen Einnahmen für einen guten Zweck zu spenden.  
Ausgewählt wurde der Waakirchner Verein Therapeutisches Reiten Oberland e.V. für seine eh-
renamtliche Arbeit für Menschen mit Behinderungen.
Im Auftrag der Vereine haben Peter Di Gaetano und Benedikt Sappl des SV Waakirchen-Marienstein 
am 28.2. der Vorsitzenden Josepha Brünner einen symbolischen Scheck i.H.v. 500,00 € überreicht.

Die veranstaltenden Ortsvereine bedanken sich bei allen Besuchern des Adventsmarktes:
Gartenbauverein, Sportschützengesellschaft Waakirchen, FFW Waakirchen, Knappenkapelle 
Marienstein-Waakirchen, Kolping, Kindertageseinrichtung St. Martin, Waakirchner Ministranten, 
Trachtenverein Schmied von Kochel, Pfarrgemeinderat Waakirchen, Lanserhof/Margarethenhof,  
SV Waakirchen-Marienstein

Benedikt Sappl

Neues vom Jugendfußball
Am letzten Januarwochenende trafen sich 400 Nachwuchsfußballer zum 13. Oberland Cup in un-
serer Waakirchner Turnhalle. Es wurden insgesamt fünf Turniere von der F-Jugend bis zur A-Jugend 
ausgerichtet. Außerdem kamen unsere Kleinsten, die Minibambinis (3 und 4 Jahre) in den Genuss 
von ihren Eltern und Fans bejubelt zu werden, da auch diese ein Einlagespiel bestritten.

Ein weiterer Höhepunkt war noch ein Einlagespiel der Waakirchner F3-Jugend gegen unsere Nach-
barn den TSV Schaftlach (siehe Foto), bei dem alle Sieger waren und eine Goldmedaille stolz mit nach 
Hause nahmen. Vielen Dank an unsere Schiedsrichter: Sebastian Giglberger, Charlie Hammerer, Kor-
binian Helminger, Alex Hölscher, Wolfgang Maier, Maxi Sattler und Kilian Senger, die dieses Turnier 
immer im Griff hatten. Und noch ein herzlicher Dank geht an die Jungs der Turnierleitung: Christian 
Thanner, Maxi Pfister, Sebastian Giglberger und Alex Hölscher, die mit flotter Musik und einwand-
freier „Arbeit“ sehr zu diesem Turnier beitrugen. Auf diesem Wege möchte sich die Jugendleitung 
des SV Waakirchen-Marienstein ganz herzlich bei allen Mitwirkenden bedanken, die zum Gelingen 
dieses Turniers beigetragen haben.

Adventsmarkt 2016 Neues vom S.V. Waakirchen-Marienstein 1904 e.V.

v.l. n. r. Peter Di Gaetano, Therapiepferd Leo, Josepha Brünner (Therapeu-
tisches Reiten), Benedikt Sappl

ENERGIEBÜRO am TEGERNSEE

- Gebäudethermografie 
- Energieberatung   Sanierung     
- Fördermittel          Energieausweise

Helmut Jaki - Energieberater (HWK) - Bauthermograf IT (1)

Telefon 0 80 22 / 7 48 12 Mobil 01 70 / 9 64 46 64
info@energiebüroamtegernsee.de www.energiebüroamtegernsee.de

UNSICHTBARES - sichtbar machen
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Notdienste Apotheken (8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages - alle Angaben ohne Gewähr)

116 117 - die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 
116 117 schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem nächst-
liegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in seiner Nähe.
 
Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie 
vor über den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.
Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.

01.03.17 Mi Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
02.03.17 Do Kristall-Apotheke Tel.: 08022 / 2038 Nördl- Hauptstr. 2 83700 Rottach-Egern
03.03.17 Fr Kloster-Apotheke Tel.: 08022 / 3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee 
04.03.17 Sa Antonius-Vital-Apotheke   Tel.: 08022 / 663600  Adrian-Stoop-Str. 7a  83707 Bad Wiessee
05.03.17  So  Arnica Apotheke  Tel.: 08021 / 901677  Alex-Gugler-Str. 9  83666 Schaftlach
06.03.17 Mo Hof-Apotheke Tel.: 08022 / 4526  Rathausplatz 5 83684 Tegernsee
07.03.17  Di  Luitpold-Apotheke Tel.: 08022 / 81588  Adrian-Stoop-Str. 11 83707 Bad Wiessee
08.03.17 Mi Maximilian Apotheke  Tel.: 08022 / 7362  Tegernseer Str. 8  83703 Gmund
09.03.17 Do Leonhardi-Apotheke Tel.: 08022 / 67215 Im Oberer Ficht 26 83700 Kreuth-Weissach
10.03.17 Fr Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dü rnbach
11.03.17  Sa Wallberg-Apotheke Tel.: 08022 / 5352 Nördlich Hauptstr. 14 83700 Rottach-Egern
12.03.17  So  Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
13.03.17  Mo  Seelaub Apotheke  Tel.: 08022 / 95030  Seestr. 17  83700 Rottach-Egern
14.03.17 Di Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
15.03.17 Mi Kristall-Apotheke Tel.: 08022 / 2038 Nördl- Hauptstr. 2 83700 Rottach-Egern
16.03.17 Do Kloster-Apotheke Tel.: 08022 / 3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee 
17.03.17 Fr Antonius-Vital-Apotheke   Tel.: 08022 / 663600  Adrian-Stoop-Str. 7a  83707 Bad Wiessee
18.03.17  Sa  Arnica Apotheke  Tel.: 08021 / 901677  Alex-Gugler-Str. 9  83666 Schaftlach
19.03.17 So Hof-Apotheke Tel.: 08022 / 4526  Rathausplatz 5 83684 Tegernsee
20.03.17  Mo Luitpold-Apotheke Tel.: 08022 / 81588  Adrian-Stoop-Str. 11 83707 Bad Wiessee
21.03.17  Di  Maximilian Apotheke  Tel.: 08022 / 7362  Tegernseer Str. 8  83703 Gmund
22.03.17 Mi Leonhardi-Apotheke Tel.: 08022 / 67215 Im Oberer Ficht 26 83700 Kreuth-Weissach
23.03.17 Do Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dü rnbach
24.03.17 Fr Wallberg-Apotheke Tel.: 08022 / 5352 Nördlich Hauptstr. 14 83700 Rottach-Egern
25.03.17 Sa  Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
26.03.17 So Seelaub Apotheke  Tel.: 08022 / 95030  Seestr. 17  83700 Rottach-Egern
27.03.17 Mo Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
28.03.17 Di Kristall-Apotheke Tel.: 08022 / 2038 Nördl- Hauptstr. 2 83700 Rottach-Egern
29.03.17 Mi Kloster-Apotheke Tel.: 08022 / 3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee 
30.03.17 Do Antonius-Vital-Apotheke   Tel.: 08022 / 663600  Adrian-Stoop-Str. 7a  83707 Bad Wiessee
31.03.17  Fr  Arnica Apotheke  Tel.: 08021 / 901677  Alex-Gugler-Str. 9  83666 Schaftlach

www.ewerk-tegernsee.de Jetzt informieren: Tel. 08022 . 183 50

Oberland STrOm
Der Energieversorger vor Ihrer Haustür!

Kurze Wege, persönliche Beratung, faire Konditionen
Seit über 120 Jahren versorgen wir unsere Kunden zuverlässig, günstig und effizient.



Der Margarethenhof wünscht frohe Ostern! 

Genießen Sie die Osterfeiertage mit Ihrer Familie und 
Ihren Freunden bei unserem alljährlichen Osterbrunch 
am Ostersonntag, den 27.03.16 ab 11:00 Uhr in 
unserem Restaurant Steinberg!

Für € 39,00 pro Person 
Kinder bis 12 Jahre erhalten 50 % Ermäßigung 
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung:
Tel:  08022 - 7 50 60  

Gut Steinberg 2
83666 Marienstein 
www.margarethenhof.com

RESTAURANT STEINBERG

OSTERBRUNCH


